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FILMGALERIE-STAFFEL

Polanski
revisited
Seit Jahren wird mit Roman Polans-
ki einer der innovativsten und viel-
seitigsten Regisseure fast nur noch
aus dem skandalheischenden Blick-
winkel betrachtet, ob er sich noch
einmal in den USA dem Vorwurf des
Missbrauchs der damals 13-jähri-
gen Samantha Jane Gailey stellen
muss. Seit der Anklage von 1977,
zweifelhaften Prozessumständen
und einer 42-tägigen Haftstrafe
meidet Polanski die USA und Län-
der, die ihn deswegen ausliefern
könnten…

In diesem Jahr wird Polanski 90
Jahre und Münsters LWL-FilmGale-
rie würdigt mit fünf seiner Filme die
Verdienste Polanskis um die Film-
kunst. In seinen Filmen stehen die
Opfer des jeweiligen Geschehens
meist im Mittelpunkt seines Interes-
ses, denen er besondere Einfühlung
und Solidarität widmet, was sicher-
lich auch biographische Gründe hat
(Tod der Mutter in Auschwitz, Er-
mordung seiner Ehefrau Sharon
Tate durch die Manson-Sekte). Ge-
zeigt werden mit jeweiligen Einfüh-
rungen die Meisterwerke Das Mes-
ser im Wasser (18.4.) als be-
drückende Dreier-Konstellation auf
einem Segelboot, Der Mieter
(25.4.), ein beklemmend kafkaes-
kes Mietshaus-Drama, der Film-
Noir-Klassiker Chinatown (2.5.),
das Warschauer-Ghetto-Drama Der
Pianist (9.5.) und die grandiose
Vampirfilm-Parodie Tanz der Vam-
pire (16.5.). -rt

DIGITAL ARTS MEETING

Live-VJs &
Tech-Nerds
Das Bennohaus als temporärer Na-
bel der weltweiten Digital-Video-
Art-Szene? Kaum zu glauben, aber
isso. Das 24. Live Performers Mee-
ting findet erstmals in Deutschland
statt (nach u.a. Kapstadt, Mexico
City, Amsterdam und Rom), und das
nicht in Berlin, sondern im verschla-
fen-verregneten Münster? Wuhu-
uu! Wobei: Verregnet darf es vom
13. bis 16. April für die Künstler,
Tech-Nerds und Zuschauer ruhig
sein, spielt sich eh alles in den Räu-
men des Bennohauses und Kul-
turcafés Yolk ab.

Das LPM sieht sich als Ort und
,,Gelegenheit zum Dialog und Aus-
tausch und fördert dabei die For-
schung und Begegnung zwischen
diversen künstlerischen Aus-
drucksformen im Bereich der au-
diovisuellen und darstellenden
Kunst sowie die Interaktion und das
Experimentieren mit mehreren
Techniken und digitalen Technolo-
gien zwischen Analog-, Soft- und
Hardware.“ Ächz, soweit das Pro-
mo-Sprech der Veranstalter, auf
Youtube können sich Interessierte
und Ahnungslose schon mal Ein-
drücke vergangener Meetings an-

NEUES GLEIS-BOOKING 

Jünger &
deutscher……
Was haben Deichkind, die Donots,
Idles und Tocotronic gemeinsam?
Alle diese Bands (und noch einige
mehr) standen schon mal auf der
Bühne des Gleis 22 und füllen heute
Konzerthallen und Stadien in fünf-
stelliger Fassungsgröße. Trotz die-
ses gelinde gesagt ganz guten
Händchens für zukünftige Rock-
stars kämen Gleis-Booker Frank
Dietrich und Kollegen niemals auf
die Idee, solche Massenevents selbst
zu veranstalten. Ab einer gewissen
Obergrenze artet es eben auch in
ziemlichen Stress und finanzielles
Wagnis aus. Was den Gleis-Rahmen
nur geringfügig sprengt, wird in

schauen (Stichwort: LPM Show-
reel). Besonders interessant scheint
uns knarzigen Hobby-DJs das Live-
VJing, also das synchrone Abspie-
len von Musik und Video-Perfor-
mance. Aber auch das digitale
Nachstellen und kunstvolle Verar-
beiten menschlicher Bewegungen,
da wird nicht nur der olle Kraft-
werk-Fan wieder wach. Ob es auch
KI vor Ort geben wird, die sich
künstlerisch betätigt? -rt

Sputnikhalle oder Skater’s Palace
ausgelagert. Darüber hinaus ist
Schluss.

Wir wollten wissen, ob denn nach
Corona die Gleis-Konzerte wieder
gut angenommen werden, da viele
kleine Clubs über postpandemi-
schen Besucherschwund klagen. In
der Tat wird nun gezielter ausge-
wählt, besonders mit Blick auf
Bands für ein jüngeres Publikum.
Da hat man ja mit Provinz oder Bu-
kahara die nächsten Kandidaten
auf große Hallen erst jüngst zu Gast
gehabt. Und mit Mayberg oder Ditz
noch einiges im Köcher (erstere
schon ausverkauft!). Auffällig ist
die Fülle an deutschen Bands bei
gleichzeitig deutlich weniger briti-
schen. Was eindeutig mit dem
Brexit und den damit gestiegenen
Kosten für Insel-Bands zusammen-
hängt. Die gehen auch am Gleis

Gut gesülzt……
Hildegard hat uns einen Brief geschrieben. Ja, Brief, so richtig aus Holz
und mit Handschrift, also ohne Emojis. Und sogar von vorne und hinten
beschrieben. Mit Tinte. Mensch Hilde, wir fühlen uns geehrt und geadelt.
Auch weil sie uns über den grünen Klee lobt (,,Lichtblick“, ,,brillant“,
,,klug und witzig“). Und on top schreibt sie, dass sie durch eine Anzeige
in Ultimo einen Kerl kennengelernt hat. Schade – sonst hätten wir Dich
geheiratet! Hilde, wir feiern Dich…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

nicht spurlos vorbei: Für Slow Show
im Oktober wird der Gleisgänger
zum ersten Mal mehr als 30 Euro
hinblättern müssen. Scheiß Infla-
tion! -rt
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DARAUF EIN PENGUIN ALE!
UNSERE  FRAU AM SÜDPOL :  ASTROTE I LCHEN -PHYSIKERIN RAFFAELA  BUSSE

AUS MÜNSTER FORSCHT  IM EWIGEN E IS

R
affaela Busse wollte immer
Astronautin werden. Das hat
noch nicht geklappt – aber fast!
Denn die Astroteilchen-Physi-

kerin aus Münster ist für ihre For-
schung so weit gereist, wie nur we-
nige: u.a. nach Afrika, Asien – und
in die Antarktis! Am Südpol ver-
brachte sie einen Tag und eine
Nacht – wobei Tag und Nacht in der
Antarktis jeweils volle sechs Monate
dauern…

Der IceCube-Job
Die 33-jährige bekam eine Stelle am
Wisconsin IceCube Particle Astro-
physics Center in Madison, USA. Und
dieses Institut unterhält den riesigen
Neutrino-Detektor IceCube am Süd-
pol. Dort wurden noch Freiwillige
für eine einjährige Dienstschicht in
der Amundsen-Scott-Station ge-
sucht. 50 internationale Bewerber
wollten den Job – Raffaela und ein

Kollege aus Dortmund bekamen ihn.
Auftrag: Hunderte Computer 24
Stunden am Tag am Laufen halten
und die Festplatten tauschen, wenn
sie mit Daten voll sind.

Zuckerschlecken ist der Job
nicht. ,,Wir müssen uns hier ganz
schön einschränken“, berichtet die
Forscherin. Zum Beispiel darf jeder
nur vier Minuten duschen – pro Wo-
che! Auch das Essen ist nicht gera-
de exquisit: Wenn die frischen Le-

bensmittel alle sind, gibt’s nur noch
Konserven und die haben ihr Ver-
fallsdatum manchmal schon lange
hinter sich. Dafür feiert die Crew
zweimal im Jahr Weihnachten: ein-
mal im Dezember und einmal im
Juli.

Minus 75 Grad...
Von Ende Februar bis November
können keine Flugzeuge am Südpol
landen, dafür ist’s zu dunkel und zu
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M Ü N S T E R A N E R

STRESS HINTERM BAHNHOF
DIE ZWEI VOM »INDRO«: WIRD MÜNSTERS DROGENTREFF WEGGEBAGGERT?

Sie wissen alles über die Dro-
genszene hinterm Bahnhof: Stefan
Engemann und Dirk Farwick vom
Indro e.V. helfen mit Hygiene, Es-
sen und anderen wichtigen Din-
gen…

Ultimo: Erklärt doch kurz einmal,
was das Indro ist und was es
macht.
Stefan: Das Indro ist Münsters
Drogenhilfezentrum in Bahnhofs-
nähe. Wir sind niedrigschwellig
ausgerichtet: Wer Hilfe sucht,
muss keine clean-Absicht haben.
Es können verschiedene Überle-
benshilfen in Anspruch genommen
werden, etwa Aufenthalt in unse-
rem Café mit teils kostenfreiem Es-
sen und Trinken, Lektüre und In-
ternetzugang. Dazu Waschmaschi-
ne und Dusche. Also die Basics.

Warum stehen trotzdem so viele
Drogenbenutzer lieber draußen
rum?
Stefan: Entscheidend ist wohl,
dass bei uns Rauchen und Alkohol
sowieso und Drogenkonsum im
Café verboten sind. Im ,,Konsum-
raum“ unten im Haus besteht aber
die Möglichkeit, unter hygieni-
schen Bedingungen Drogen zu
konsumieren.
Dirk: Manche stehen auch
draußen, weil sie sich dort Drogen
beschaffen. Drogenhandel ist bei
uns natürlich verboten und zieht
ein Hausverbot nach sich, weil wir
unseren Status nicht gefährden
dürfen.
Wie haben sich die massiven Bau-
maßnahmen hinterm Bahnhof
ausgewirkt?
Dirk: Ein Großteil der Szene hat

sich extrem gestört gefühlt und
traf sich dann eine gewisse Zeit di-
rekt vor unserer Tür und gegen-
über am Parkhaus.
Teilweise auch im Parkhaus, in
Nebenstraßen und Hinterhöfen.
Wie kann man die Leute zurück-
holen?
Stefan: Wir sind dabei, die Szene
zurück zu verlagern, auch mit Hilfe
von Ordnungsamt und Polizei.
Außerdem ist am anderen Ende
des Platzes hinterm Bahnhof ein
temporärer Aufenthalt geschaffen
worden mit Sichtschutz, Sitzgele-
genheiten, Pissoir und Wetter-
schutz. Der wird auch angenom-
men!
Dirk: Das Problem war zudem,
dass ein Teil der Szene leider nicht
ansprechbar ist. Und den Konsum
illegaler Drogen vor der Tür wollen

wir auch nicht. Schließlich gibt es
hier Geschäfte und Passanten.
Wie sieht denn die Planung für
den Bereich hinterm Bahnhof
aus?
Stefan: In drei bis vier Monaten
soll der ehemalige Bereich der
Szene, der gerade umgebaut wird,
neu wiederhergestellt sein, so dass
die Szene da dann wie früher ihren
Platz mit Sichtschutz hat. Proble-
matisch wurde es ja erst, als
Baucontainer und Bauzaun ver-
schwanden und der Platz komplett
einsehbar war. Da fühlte sich die
Szene wie auf dem Tablett präsen-
tiert…
Wurde die Szene bei der Planung
der Umgestaltung hinterm Bahn-
hof einbezogen?
Stefan: Die Planungen laufen ja
schon seit Jahren. Wir haben hier
ab und an Pläne, die wir erhielten,
mit unserer Klientel diskutiert:
Sichtschutz, Sitzgelegenheiten,
Wettersegel…
…sanitäre Anlagen.
Stefan: Da hoffe ich sehr, dass es
so wie geplant verwirklicht wird,
und zwar nach französischem Vor-
bild mit Steh- bzw. Hock-Klo. Denn
das alte Pissoir – ein abgeschlos-
sener Raum – wurde ja nur noch
zweckentfremdet zum Drogen-
konsum. Eine tolle Idee ist übri-
gens ein 24-Stunden-Frischwas-
serbrunnen. Ich hoffe, der wird
nicht wieder aus dem Bauplan ge-
strichen.
Letzte Frage: Münsters umstritte-
ner Architekt Deilmann hat etli-
che Häuser in der Zeile bis kurz
vors Indro aufgekauft und umge-
baut. Ist euer Standort gefähr-
det?
Stefan: Nee, unser Haus ist in städ-
tischer Hand! Und seit Herr Deil-
mann beim ehemaligen Metropolis
vorm Bahnhof nicht ganz astrein
gehandelt hat, will die Stadt wohl
keine Geschäfte mehr mit ihm ma-
chen... Interview: Roland Tauber
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OLAF JAGGER

Papa was a
Rolling Stone

Ein Komiker spürt sich selbst auf

D
as Gesicht ist bekannt, der Mann
dazu auch. Rein äußerlich ist die
Idee gar nicht so abwegig, dass

der Ossi-Comedian Olaf Schubert
der Sohn von Mick Jagger sein
könnte. Mit dem Gesicht…!

Olaf Jagger ist eine Mockumenta-
ry, also eine Mischung aus Fakten
und Fiktion. Ausgedacht hat sich das
Heike Fink, erstaunlich disziplinier
umgesetzt hat das Olaf Schubert.

Der findet beim Aufräumen in Va-
tis Keller eine alte Tonbandaufnah-
me, auf der Schuberts inzwischen
verstorbene Mutter ein Interview mit
Mick Jagger geführt hat, und zwar
1965 in Münster. Nun fragt sich Schu-
bert, wie seine Mutter, damals Radio-

moderatorin in der DDR, nach Müns-
ter kam und an Mick Jagger.

Ein Fernsehteam folgt Schubert
bei der Spurensuche, die durch Sta-
si-Archive und Musikkeller von alten
DDR-Größen führt. Was der Witz ist
an Olaf Jagger: Es verdichten sich
die Hinweise, dass Mami damals mit
dem wilden Stone-Sänger in die Kis-
te gestiegen ist und dass Olaf tatsäch-
lich… das aber würde als Gag den
Film nicht tragen. Der ist vor allem
eine freundliche Bestandsaufnahme
der alten DDR-Kultur. So treten Band-
mitglieder von City auf oder Flake
von Rammstein und erzählen, wie
das damals alles so war in der DDR,
wo Mutti zwar in den Westen durfte
um die Stones (im Staatsauftrag!) zu
sehen, ihr gleichzeitig aber auch ein
Stasi-Mann folgte, der hinterher
brav berichtete, wie die Genossin
sich denn so geschlagen habe.

Schubert hält sich dabei erstaun-
lich zurück, nimmt das ganze offen-
kundig sehr ernst (dabei heisst der
Mann nicht mal „Olaf Schubert“ son-
dern Michael Haubold) und liefert
vor allem die Übergänge zwischen
den Sequenzen, die manchmal etwas
holprig aufeinander folgen. So lässt
er sich durchs Stadtmuseum von
Münster führen (was irgendwie we-
nig mit dem Thema zu tun hat) und
steht erschüttert in der großen lee-
ren „Halle Münsterland“: Hier haben
sie´ s also damals getrieben!

Die Mischung aus Quatsch und
Nostalgie funktioniert dabei recht
gut und zitiert dabei auch noch For-
mat-Vorbilder. Schön auch, dass
Schubert einige reale Talkshow-Auf-
tritte dazwischen schmuggeln konn-
te, in denen er aufgeregt ankündigt,
sich demnächst mit dem Leben sei-
ner Mutter befassen zu wollen. In sol-

chen Momenten streift Olaf Jagger
kurz aber heftig den Bereich des
realen Medienwahnsinns.

Victor Lachner

D 2023 R & B: Heike Fink K: Hajo Schome-
rus D: Olaf Schubert, Franz-Jürgen Zigels-
ki, Alexander Schubert, Ursula-Rosama-
ria Gottert, Jochen M. Barkas, 100 Min.

IRGENDWANN WERDEN WIR UNS

ALLES ERZÄHLEN

Wendezeit
Eine Amour fou im Thüringen der

frühen 90er

V
ersonnen blickt sie auf dem Bild
aus dem Fenster, durch das das
weiche Sommermorgenlicht hin-

einscheint. Johannes (Cedric Eich)
ist stolz auf das schöne Foto, das er
von seiner Freundin gemacht hat, in
die er genauso verliebt ist wie in sei-
ne neue Mittelformatkamera. Er
ahnt nicht, dass der Blick von Maria

(Marlene Burow) nicht poetisch über
die Landschaft gleitet, sondern sehn-
süchtig auf das Haus am Feldrand ge-
genüber gerichtet ist. Auf dem Ge-
höft lebt Henner (Felix Kramer), von
dem im Dorf gesagt wird, dass er gut
mit Pferden kann. Dass er weniger
gut mit Menschen kann, steht als un-
ausgesprochen Wahrheit dabei
zwischen den Zeilen.

Seit der Nachbarbauer Maria im
Hofladen kurz berührt hat, fühlt sich
die 19jährige zu dem doppelt so al-
ten Mann hingezogen. Und sie gibt
dem Verlangen mit unbekümmer-
tem Selbstbewusstsein nach. „Jetzt
habe ich dich in meine Höhle ge-
schleppt“, sagt Henner, als Maria
ihm in sein Haus folgt. Die erste sexu-
elle Begegnung ist von einer rohen
Leidenschaft geprägt, in die erst all-
mählich die Zärtlichkeit einfließt.

Gerade erst war Atefs Mehr denn
je im Kino, in dem Vicky Krieps das
Leben im Angesicht des nahenden To-
des erforschte. Nun begibt sich die
Regisseurin an das andere Ende des
Lebensspektrums und blickt auf das
sexuelle Erwachen und Begehren ei-
ner jungen Frau, die selbstbewusst
ihre Grenzen austestet. Dabei entwi-
ckelt Atef in den zahlreichen Liebes-
szenen einen äußerst sinnlichen
Blick, der noch einmal bewusst
macht, wie verschämt und stereotyp
Sex im Kino üblicherweise verhan-
delt wird. Dass das Ganze in der thü-
ringischen Provinz im Wendejahr
1990 zwischen Mauerfall und Wie-
dervereinigung stattfindet, gibt der
intimen Geschichte gleichzeitig zeit-
historische Tiefe. Dabei geht es weni-
ger um demonstratives Zeitkolorit,
als um eine Umbruchstimmung, die
auf dem Land in abgedämpfter Form
ankommt und dennoch emotional
katalysierend wirkt.

Auch wenn der Film durch die
weibliche Perspektive bestimmt ist,
wird der männliche Gegenpart mit
gleicher Sorgfalt gezeichnet. In der
tief zerrissenen Figur des Henner
spiegelt sich das Aus-dem-Leben-Fal-
len, das auch noch Jahrzehnte spä-

Hier nicht drehen! Idylle im Umbruch: „Eines Tages werden wir uns alles erzählen“

Knallharte Recherche im Hotelbett: Olaf Schubert ist „Olaf Jagger“
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ter das Gefühl den Abgehängtseins
in Ostdeutschland bestimmt.

Eine echte Entdeckung ist Marle-
ne Burow in der Hauptrolle, die die
junge Liebende Lichtjahre entfernt
von allen Lolita-Klischees als kom-
promisslose Sucherin nach emotiona-
ler Wahrheit, Leidenschaft und
Selbstverortung zeichnet.

Martin Schwickert

D 2023 R: Emily Atef B: Emily Atef, Danie-
la Krien K: Armin Dierolf D: Marlene Bu-
row, Felix Kramer, Cedric Eich, 129 Min.

VICTIM

Der Vorfall
Wenn Minderheiten gegen

Minderheiten ausgespielt werden.
Ein Flüchtlingsdrama.

I
rina ist mit ihrem Sohn Igor aus
der Ukraine in ein Städtchen in der
Tschechei gezogen. Dort bemüht

sie sich, die tschechische Staatsbür-
gerschaft zu bekommen. Irina arbei-
tet als Putzfrau in einem Heim für Mi-
granten. Sie selbst und Igor leben in
einer kleinen Wohnung in einem he-

runtergekommenen Hochhaus in ei-
ner tristen Siedlung mit hohem
Roma-Anteil. Irina spart so viel sie
kann, sie plant zusammen mit einer
Freundin einen Friseursalon zu
eröffnen.

Eines Tages wird Irinas Sohn ange-
griffen und schwer verletzt. Nach ei-
ner Not-OP ist Igor kaum ansprech-
bar. Während die Polizei mit ihren Er-
mittlungen beginnt, herrscht Entset-
zen in der Stadt über den brutalen
Angriff. Viele verdächtigen ein paar
jugendliche Roma, die im gleichen
Haus wohnen.

Dann erwacht Igor aus dem Koma
und erzählt seiner Mutter was wirk-
lich passiert ist. Irinas erster Impuls
ist, zur Polizei zu gehen und die Din-
ge richtig zu stellen. Doch dann zö-
gert sie, denn die Geschichte ist in-
zwischen ziemlich hochgekocht. Ein
polizeibekannter Roma, der Sohn ei-

ner Nachbarin, wurde in Gewahr-
sam genommen, ein lokaler TV-Sen-
der hat ein emotionales Feature über
den Vorfall gesendet, die Bürgermeis-
terin hat Irina die Unterstützung der
Gemeinde zugesichert und besorgte
Bürger gehen auf die Straße, um
gegen Gewalt und für mehr
Sicherheit zu demonstrieren.

Victim ist ein kleines, packendes
Drama, dessen Protagonistin immer
mehr zu einer tragischen Figur wird.
Irina ist Ukrainerin, dennoch spielen
die Ukraine oder der Krieg hier keine
Rolle.

Irina steht stellvertretend für all
die Menschen, die aus welchem
Grund auch immer ihr Land verlas-
sen haben, um in einem anderen
eine neue Heimat zu finden. Trotz ih-
rer Bemühungen spürt Irina, dass
sie keine „echte“ Tschechin ist und
immer irgendwie als Ausländerin

wahrgenommen wird. Besonders
vor diesem Hintergrund wird das mo-
ralische Dilemma in dem Irina steckt
nachvollziehbar. Die Zukunft, für die
sie so hart gearbeitet hat, steht auf
dem Spiel, seit Igor ihr die Wahrheit
erzählt hat.

Irina und ihr Sohn werden zum
Spielball verschiedener Gruppen.
Die Bürgermeisterin will sich als ent-
schlossen handelnd und fürsorglich
darstellen. Ein rechter Aktivist ver-
sucht den Vorfall und die Solidaritäts-
bekundungen für Irina und Igor für
seine politischen Ziele zu instrumen-
talisieren. Eine Minderheit wird ge-
gen eine andere ausgespielt. Da-
durch bekommt Victim eine
politische Note.

Ein explizit politischer Film ist es
trotzdem nicht. Die Inszenierung ist
dynamisch, unaufgeregt und fängt
authentisch das Kleinstadtleben ein.
All das macht Victim zu einem ziem-
lich spannenden Film mit einer her-
vorragend spielenden Hauptdarstel-
lerin. Olaf Kieser

Obet. Slowakei / Tschechische Republik /
D 2022 R: Michael Blasko B: Jakub
Medvecký K: Adam Mach D: Vita Smache-
lyuk, Gleb Kuchuk, Igor Chmela, Viktor Za-
vadil, Inna Zhulina 91 Min.

Zwischen den Fronten: Vita Smachelyuk in „Victim“

F I L M E
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DIE LEHRERINNEN
Ob Wüste oder Schneesturm: In »Schulen dieser Welt« erleben wir Lehren und

Lernen unter erschwerten Bedingungen

D
ie Regisseurin und Kamerafrau
Émilie Thérond empfindet offen-
kundig eine große Hochachtung

Lehrern und Lehrerinnen gegen-
über. Schon 2015 setzte sie in Mon
maitre ihrem alten Volkschullehrer
ein liebevolles Denkmal, jetzt hat sie
gleich drei Lehrerinnen bei der Ar-
beit beobachtet, die unter extremen
Bedingungen ihren Beruf als Beru-
fung begreifen und liebevoll und
geduldig Wissen in die Welt tragen.

Sandrine Zongo in Burkina Faso
zum Beispiel zieht aus der Stadt und
unterrichtet in einer Dorfschule, die
eigentlich nur aus einem Dach und
ein paar Lehmwänden besteht. Es
gibt keinen Strom, das Wasser muss
vom Fluss geholt werden. Dafür hat

sie es mit 50 Schülern zu tun (zwi-
schen 5 und 12 Jahren), die zudem
noch fünf unterschiedliche Dialekte
sprechen und fast kein Französisch.

Taslima Akter unterrichtet in Ban-
gladesh, in einem Gebiet, das sechs
Monate im Jahr überschwemmt ist,
weshalb der Unterricht auf einem

Hausboot stattfindet. Sie hat es mit
hochmotivierten Schülerinnen und
Schülern zu tun, ihr großes Engage-
ment gilt den Schülerinnen, die vor-
zeitig die Schule verlassen sollen um
zu heiraten. Taslima hat sich selbst
ihren Eltern gegenüber durchsetzen
müssen und ist jetzt die einzige Frau
in ihrem Dorf mit eigenem
Einkommen.

Svetlana Vassileva wiederum
fährt mit einem Rentierschlitten zur
Arbeit. Sie unterrichtet die Kinder
von indigenen Nomaden, die ander-
enfalls in die Stadt ziehen und ihr an-
gestammtes Leben aufgeben müss-
ten.

Wenn Svetlana kommt, wird erst-
mal ein großes Zelt aufgebaut, in
dem ein Kanonenofen aufgebaut
wird. An den Zeltwänden hängen an
Wäscheleinen Zeichnungen ihrer
Schüler; hier sind es vier Schüler, am
Ende wird Svetlana weiterziehen
und einen anderen Nomadenstamm

unterrichten. Sie bleibt immer nur
gut 10 Tage an einem Ort.

Drei Jahre hat Therond an diesem
Film gearbeitet, der nicht nur seine
Protagonistinnen liebevoll porträ-
tiert und zeigt, unter welchen persön-
lichen Opfern sie ihrer Arbeit nachge-
hen. Er zeigt, dass Bildung ein Privi-
leg ist, das nicht allen gewährt wird
und die Arbeit von Lehrern immer
auch ein bisschen die Verhältnisse
verändern. Die Gesichter dieser drei
starken Frauen wird man so schnell
nicht wieder vergessen. Der Film
heißt im Original viel schöner „Sei
ein Lehrer“. Victor Lachner

Être prof F 2019 R&B: Émilie Thérond K:
Simon Watel. Mit Taslima Akter, Svetlana
Vassileva, Sandrine Zongo, 90 Min.

links: Sandrone Zongo, oben: Taslima Akter, unten: Svetlana Vassileva

Mobile Schule: Weil ein Großteil des
Einzugsgebietes mindestens sechs
Monate im Jahr unter Wasser steht,
kommt Taslima Akter mit dem
Boot zu ihren SchülerInnen
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THE WHALE

Dick aufgetragen
Ein pathetisches Kunstdrama, gut

für „Oscars“, schlecht fürs Kino

C
harlie ist wirklich dick. Unglaub-
lich dick. Er kann sich nur Mithil-
fe eines Rollators durch sein he-

runtergekommenes Apartment be-
wegen. Brendan Fraser ist Charlie,
ein College-Professor (in den USA ist
alles, was am College lehrt, ein Pro-
fessor), der seine Schreib-Kurse nur
online gibt, mit ausgeschalteter Ka-
mera natürlich. Charlie ist fett und
schwul und einsam.

The Whale ist nicht etwa eine An-
spielung auf Charlies körperlichen
Zustand (das wäre ja dann wohl fat-
shaming), sondern bezieht sich auf
„Moby Dick“ und einen anonymen
Essay, den Charlie immer wieder ger-
ne vor sich hinmurmelt, nämlich
dass die seitenlange Beschreibung
von Walen in „Moby Dick“ nur von
der großen Traurigkeit des Autors
ablenken sollte; nebenbei erschien
„Moby Dick“ in England zunächst in
drei Bänden unter dem Titel „The
Whale“. Viel Raum für Symbolik
also.

The Whale war zunächst ein Thea-
terstück, und man muss die Chuzpe
von Regisseur Darren Aronofsky
(Mother; Black Swan, Requiem for a
Dream) bewundern, das gar nicht
erst kaschieren zu wollen. Fast alles
spielt im deprimierend herunterge-
kommenen Apartment von Charlie,
fotografiert in einer farb-entsättig-
ten Monochromie, festgehalten in ei-
nem 1.33:1-Bild, dem alten TV-For-
mat. Auch der Inszenierungsstil ent-
spricht alten TV-Formaten man: Per-
sonen sprechen gerne mit dem Rü-
cken zum Dialogpartner oder stür-
men dramatisch aus der Szene,
wenn der Dialog zu heftig wird. Har-
ry, fahr schon mal den Wagen vor!

All das, wie die beeindruckende
Darstellung Brendan Frasers, würde
man dennoch interessiert beobach-
ten, wenn hier nicht eine letztlich be-
langlose Symbol-Äquilibrist betrie-
ben würde, zusammengehalten von

einer banalen Geschichte. Charlies
Elend ist die Folge eines Traumas, ei-
ner seelischen Verletzung: Sein Lieb-
haber starb unter seltsamen Umstän-
den. Der körperliche Zerfall soll die
innere Auflösung Charlies sichtbar
machen, dem seine Blutdruckwerte
egal sind („Du wirst bis Ende der Wo-
che sterben“, prognostiziert ihm sei-
ne Haushaltshilfe), der aber äußerst
engagiert jungen Menschen beibrin-
gen will, was im Leben wichtig ist.

Es geht aber eh weniger um inne-
re Logik als um ein Gefühl nieder-
schmetternder Verzweiflung, um ei-
nen theatralischen Blick ins Elend à
la Tennessee Williams, nur ohne Süd-
staaten und schwüle Erotik. Wer bis
zum Ende durchhält und die Auflö-
sung der trivialen Geschichte er-
fährt, wird wahrscheinlich bereuen,
durchgehalten zu haben.

Für die Präsentation eines 135 Ki-
logramm schweren Fat Suits, mit
dem sich Brendan Fraser belastete,
gab´s einen „Oscar“. Übrigens auch
für die Maskenbildnerin, was ein
paar Überaufgeregte im Netz lospol-
tern ließ, dass dies der Gipfel der
„fatphobia“ sei und warum man
nicht einfach ein wirklich dicken
Schauspieler besetzt habe … eines
Tages werden die eifrigen Bewahrer
authentischer Kultur darauf beste-
hen, Mörder nur noch mit Mördern
zu besetzen. Schließlich laufen ge-
nug davon arbeitslos herum.

Thomas Friedrich

USA 2022 R: Darren Aronofsky B: Samuel
D. Hunter K: Matthew Libatique D: Bren-
dan Fraser, Sadie Sink, Ty Simpkins,
Hong Chau, Samantha Morton, 117 Min.

INFINITY POOL

Send in the Klons
Brandon Cronenberg macht drei

schlechte Filme auf einmal

A
uf einer fiktiven Insel treiben
sich Touristen herum und ma-
chen Blödsinn. Stimmung und

Personal sind in etwa wie in White Lo-
tus, nur nicht so lustig. Dann ge-
schieht ein tödlicher Unfall. Der

Brendan Fraser ist „The Whale“
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wird, so erfährt der beschuldigte
James Foster, auf der Insel mit der
Todesstrafe geahndet, vollzogen von
einem Familienmitglied des Opfers.

Aber bevor Foster jetzt verärgert
zu seiner Frau sagt „Hier waren wir
aber nie wieder hin!“, lernt er, dass
die Insulaner eine Lösung für das Pro-
blem „Totsein will ich aber nicht“ ha-
ben: Der Delinquent lässt sich Klo-
nen, an seiner statt wird der Klon
exekutiert. Für Touristen mit dickem
Portemonnaie eine ideale Lösung.
Ab jetzt leben Foster und seine
Freunde ihre Freiheit nach Art des
Hauses aus und metzeln sich durch
die Gastgeber – wer dabei erwischt
wird, lässt sich halt klonen.

Dieser Teil sieht ein bisschen aus
die Clockwork Orange, nur nicht so
lustig. Wie überhaupt dieser ganze
überteuerte B-Film sich schrecklich
ernst nimmt und vorgibt, ein morali-
sches Problem zu verhandeln, wo es
in Wahrheit nur um Blutsuppen und
schöne Bilder geht.

Denn schöne Bilder hat Infinity
Pool, das Werk von Brandon Cronen-
berg, Sohn von David, der mit seinem
Crimes of the Future (siehe DVD-Teil)
nicht halb so erfolgreich war wie
sein Sohn mit der neuen gelackten
Bilderwelt. Was den dritten Film-An-
teil ausmacht, der sich zu Infinity
Pool zusammenfügt: Es ist ein Cro-
nenberg-Film, aber eher einer im
Geiste von Papa, der sich immer mit
den Grenzen der Körperlichkeit be-
schäftigt hat und der Frage nach-
ging, ob Physis auch eine Moral hat:
Die Klone, die hingerichtet werden,
sind ja mit dem Vorbild identisch, ent-
halten auch dessen Erinnerungen an
das Verbrechen und erleiden jetzt
dieselbe Todesangst, die ihrem Origi-
nal zugedacht waren. So wird (wie
bei jeder vollstreckten Todesstrafe),
der alten Schuld eine neue hinzuge-
fügt. Alexander Skarsgård als Foster
guckt die ganze Zeit über so, als ob
er das auch nicht richtig verstanden
hat. Aber er sieht dabei wenigsten
gut aus, wie immer.

Thomas Friedrich

Kanada, Kroatien, Ungarn 2022 R & B:
Brandon Cronenberg K: Karim Hussain D:
Alexander Skarsgård, Cleopatra Cole-
man, Mai Goth, 117 Min.

ROTER HIMMEL

Feuer unterm
Dach

Ein Sommerfilm auf Abwegen

A
uf den ersten Blick sieht Christi-
an Petzolds Roter Himmel wie
ein klassischer französischer

Sommerfilm aus: Bei sorglosen Tem-
peratur- und Witterungsverhältnis-
sen wird eine Auszeit vom Alltag ge-
nommen. An großen, gut gedeckten
Tischen kommt die familiäre oder
freundschaftliche Gruppendynamik
in Gang, in amourösen Verwicklun-
gen wird das eigene Sein neu
justiert.

Auf einer Lichtung im Wald un-
weit des Ostseestrandes steht das Fe-
rienhaus der Familie, in dem die bei-
den Freunde ein paar Sommerwo-
chen verbringen wollen. In der Abge-
schiedenheit des ehemaligen Forst-
hauses will Felix (Langston Uibel) sei-
ne Bewerbungsmappe für das Foto-
grafie-Studium und Leon (Thomas
Schubert) seinen zweiten Roman
fertigstellen.

Aber wie bei Schneewittchen und
die sieben Zwerge ist das Haus be-
reits von einer Fremden bewohnt.
Die Waschmaschine läuft, die Lasag-
ne von gestern steht auf dem Tisch,
Handtücher hängen über den Stüh-
len zum Trocknen. Es dauert fast 25
Filmminuten, bis Nadja (Paula Beer)
zum ersten Mal ins Bild kommt. Zu-
vor hören die beiden jungen Männer
durch die dünne Schlafzimmerwand
nur ihre Stimme beim offensichtlich
recht vergnüglichen Sex.

Dass Leon schon bei der ersten Be-
gegnung, wenn Nadja ihm den Kaf-
feebecher aus dem Fenster reicht,
mehr als fasziniert von ihr ist, ver-
sucht er ungelenk zu verbergen. „Die
Arbeit lässt es nicht zu“, sagt er zu
ihr, als sie ihn auffordert, mit ihr und
den anderen zum Baden
mitzukommen.

Der junge Autor ist in der Krise.
Am Wochenende wird sein Verleger
Helmut (Matthias Brandt) anreisen
und ihm wahrscheinlich sein Manu-

skript um die Ohren hauen. Wäh-
rend die Emotionen in und ums Fe-
rienhaus zu schwelen beginnen,
brennen die trockenen Wälder drei-
ßig Kilometer weiter schon
lichterloh.

Durchdrungen von einem ange-
nehm unaufdringlichen Humor lässt
Petzold die äußeren und inneren Er-
eignisse kulminieren. Im Zentrum
steht dabei die tiefenverunsicherte
Männerseele des kriselnden Autors,
den Thomas Schubert geradezu
hinreißend ungelenk verkörpert.

Seinem Vorbild Eric Rohmer
kommt Petzold dabei sehr nah, auch
wenn dieser konzentriert inszenierte
Sommerfilm in der Zielgeraden
durchaus tragische Implikationen
entwickelt. Martin Schwickert

D 2023 R&B: Christian Petzold K: Hans
Fromm D: Thomas Schubert, Paula Beer,
Langston Uibel, 103 Min.

SENECA

Grober Unfug
Ein geschwätziger Film über das

Elend der Schwätzer

M
uss man nicht wissen, ist auch
eigentlich anders: Der Gesell-
schaftsphilosoph Seneca (im

Film wird aus dem Off mehrfach ver-
kündet, er bediene nur den Mainstre-
am) geht dem jungen Kaiser Nero
mächtig auf den Keks mit seinem Ge-
rede von Tugend und Vergebung und

Verantwortung. Ständig steht er ne-
ben oder hinter dem Kaiser und kom-
mentiert dessen Taten und macht
Vorschläge, was man´s besser ma-
chen könnte. Dabei will Nero doch
nur in Ruhe seine Verwandtschaft
umbringen, seine Mutter und den Se-
nat entmachten und allerlei ekligen
Unfug treiben.

Nachdem der Kaiser ihm verbo-
ten hat, zu sprechen und nachdem
Seneca schweigend daneben stand,
als Nero seine Mutter Agrippina er-
schlägt (mit deren Darstellerin Ma-
rie-Louise Parker leider eine der
witzigsten Schauspielerinnen den
Film vorzeitig verlässt), verzieht
sich der greise Klugschwätzer aufs
Land, wo er martialische Theater-
aufführungen organisiert (im Stile
von Titus Andronicus), um dem an-
wesenden gelangweilten Adel klar-
zumachen, dass in Wirklichkeit als
noch viel schlimmer sei als im Thea-
ter und man immer irgendwie
schweigend daneben stehe… Kritik
an der Kunstkritik halt

Robert Schwentkes Film ist eben-
so länglich wie albern. Die Historie
wird durch Sprachgebrauch und Re-
quisiten (Nero trägt Sonnenbrille)
durchweg verhohnepiepelt, die ge-
langweilten Adligen wirken wie die
fetten Schranzen am Hofe Donald
Trumps. Der steht denn auch eindeu-
tig als Vorbild im Raum. Wenn Nero
erwähnt wird, ist immer nur vom
„Präsidenten“ die Rede, die Anrede
untereinander lautet „Sir“ und „Ma-
dam“. John Malkovich als Seneca
macht das Schwätzen zur amüsan-

John Malkovich amüsiert sich: „Seneca“

Problemstellung: „Roter Himmel“

Die Masken sind noch das Gruseligste: „Infinity Pool“
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ten Kunstform, in der jeder noch so
flacher Gedanke in die Breite verfa-
selt wird.

Nach der Hälfte des Films ist Sene-
ca zum Tode verurteilt, die folgende
Stunde verbringt er damit, zu jam-
mern und zu klagen und sich lächer-
lich zu machen.

Schon klar: Vom moralischen Wi-
derstand der Kultur-Elite ist nicht
viel zu erwarten. Die spannende Fra-
ge ist: Für was hält Robert Schwent-
ke sich? Er hat zwar einige amüsan-
te Mainstream-Filme abgeliefert
(Red, R.I.P.D., Die Frau des Zeitrei-
senden), aber als Leuchte des Wider-
stands gegen das Elend der Welt ist
er bisher nicht in Erscheinung
getreten.

Vielleicht muss Kulturkritik, wenn
sie (wie in diesem Fall) vom ZDF und
arte produziert wird, genau so ausse-
hen. Aber ein bisschen mehr Kino
wäre schon schön gewesen statt die-
ser überlangen Stadttheater-Insze-
nierung in der marokkanischen
Wüste. Thomas Friedrich

Seneca – On The Creation of Earthquakes.
D/Marokko 2022 R: Robert Schwentke B:
Robert Schwentke, Matthew Wilder K: Be-
noît Debie D: John Malkovich, Marie-Loui-
se Parker, Julian Sands, Geraldine Cha-
plin, Andrew Koij, 95 Min.

Die 13jährige Meeri (Leni Deschner, im Bild) hat ein einzigartiges Talent: Sie kann fliegen. Allerdings nur, wenn sie
verliebt ist, was jetzt gerade der Fall ist, denn Meeri schwärmt ganz fürchterlich für Rocco (Jonas Kaufmann), der

ihrer Liebe allerdings auffällig aus dem Weg geht.
Meeris Papa ist Bestatter, und so redet Meeri erstmal mit jedem Toten, der im Laden aufgebahrt ist. Außerdem
steckt sicherheitshalber auch noch einen Brief in jeden Sarg, für ihre tote Mutter, die so im Himmel lesen kann,

was Meeri so macht und wie sie sich fühlt.
Derweil will Meeris Freundin Kalara die erste katholische Priesterin der Welt werden, ihr Bruder Luke liegt im

Clinch mit einer Fahrradgang, und Vater Ernst sucht über eine Partneragentur eine neue Mutter für Meeri.
Der Film Himbeeren mit Senf basiert auf dem Drehbuch von Heike Fink und Ruth Olshan, das bereits für den

Deutschen Drehbuchpreis vornominiert und mit dem Drehbuchförderpreis Münster.Land ausgezeichnet wurde.
Am 20. April wird der Film ins Kino kommen.



16 ULTIMO

S C R E E N S H O T S

GEORGE & TAMMY

Das Bühnen-Paar
Höhen und Tiefen einer Country-Ehe

George Jones und Tammy Wynette
waren eines der erfolgreichsten

Country-Music-Paare. Wynettes
Stand By Your Man gehört bis heute
zu den meistverkauften Coun-
try-Singles, Jones‘ He Stopped Lo-
ving Her Today gilt als einer der be-
sten Country-Songs aller Zeiten. Als
Solo und Duett hatten sie mehr als 30
Nummer Eins-Hits. Die Miniserie Ge-
orge & Tammy beleuchtet die wech-
selvolle Ehe der beiden Coun-
try-Stars. Michael Shannon als Geor-
ge Jones und Jessica Chastain als
Tammy Wynette spielten schon in
Jeff Nichols Indie-Perle Take Shelter
(2012) ein Ehepaar in schwierigen
Zeiten.

Ende der 1960er Jahre ist der
Stern von Country-Star George
Jones im Sinken begriffen. Wegen sei-
ner Alkoholprobleme verpasst er Auf-
tritte. Virginia Pugh, die unter dem
Künstlernamen Tammy Wynette ers-
te Erfolge in den Country-Charts fei-
ern konnte, verehrt George trotz-
dem. Als sich die Chance ergibt, mit
ihm auf Tour zu gehen, wird für Tam-
my ein Traum wahr. George erkennt
schnell Tammys enormes Talent. Als
es während eines Auftritts zu einem
spontanen Duett kommt,
harmonieren die beiden prächtig auf
der Bühne.

Nicht nur künstlerisch auch emo-
tional funken George und Tammy
auf der gleichen Wellenlänge. Tam-
my lässt sich auf turbulente Weise
von ihrem bisherigen Ehemann
scheiden und heiratet George. In den
nächsten Jahren feiern die beiden Er-
folge am Fließband und ihre Familie
wächst. Allerdings gerät Georges Al-
koholsucht immer öfter außer Kon-
trolle. Mal ist er für Tage verschwun-
den, in seltenen Fällen wird er ge-
walttätig. Tammy versucht gleichzei-

tig die Familie zusammen zu halten
und die Show am Laufen zu halten.
Sie selbst leidet unter chronischen
Schmerzen, die sie mit
Schmerzmitteln unterdrückt.

George & Tammy ist ein herausra-
gendes Biopic. Shannon und Chas-
tain spielen großartig und singen die
Songs selbst. Die Serie ist bis ins De-
tail top ausgestattet, ein echter Seh-
und Hörgenuss, der unbedingt im
Original geschaut werden sollte.

Olaf Kieser

USA 2022 Geschaffen von Abe Sylvia R:
John Hillcoat B: Abe Sylvia, Sheri Hol-
man, Bryan Goluboff, Becky Mode, Lind-
sey Villarreal K: Igor Martinovic D: Jessi-
ca Chastain, Michael Shannon, David Wil-
son Barnes, Steve Zahn, Walton Groggins,
ab 27.4. 6 Folgen á 50 Min. auf
Paramount +

LUTHER: THE FALLEN SUN

Mörderjagd
Nach der Serie jetzt der TV-Film über den
brillanten Cop

Fünf Staffeln lang hat Idris Elba als
Detective John Luther in der düste-

ren BBC-Serie Luther Serienmörder
gejagt und gefasst. Dabei verließ der
brillante Cop regelmäßig den Boden

des Erlaubten, verschliss diverse Kol-
legen und brachte Vorgesetzte gegen
sich auf. Luther wurde mehrfach au-
ßer Dienst gestellt und doch immer
wieder zurückgeholt. Nun bekommt
es Luther mit einem sadistischen Se-
rienmörder zu tun, der sich in
Smartphones, Sprachassistenten
und Computer hackt, um Belasten-
des über deren Besitzer zu finden.
Wird er fündig, erpresst er seine Op-
fer und zwingt sie, alle möglichen
Dinge für ihn zu tun. Am Ende tötet
er die Leute auf grausame und mög-
lichst öffentlichkeitswirksame
Weise.

Um ungestört seinen großen Plan
in die Tat umzusetzen, sorgt er dafür,
dass Luther wegen früherer Verge-
hen hinter Gittern landet. Lange
bleibt Luther dort jedoch nicht. Nach
seinem Ausbruch heftet sich der in
Ungnade gefallene Detective an die
Fersen des Killers. Luther wendet
sich sogar an die ehrgeizige Inspekto-
rin Odette Raine, die ihn eigentlich
festnehmen soll und zur Unterstüt-
zung seinen alten Boss und Freund
Schenk in ihre Abteilung geholt hat.

Luther: The Fallen Sun schließt
zwar an die fünfte und letzte Staffel
der BBC-Serie an, fundierte Kennt-
nisse werden jedoch nicht vorausge-
setzt, um dem Film folgen zu kön-
nen. Es gibt mehr Actionszenen als
in der Serie, trotzdem ist die Rätsellö-
sung weiterhin zentraler Bestand-
teil. Beibehalten wird auch der ziem-
lich düstere Ton. Idris Elba zeigt er-
neut eine großartige Performance in
seiner Paraderolle als unberechenba-
rer Ermittler, der doch einen festen
moralischem Kompass und Einfüh-
lungsvermögen hat. Ihm gegenüber
steht Andy Serkis als teuflischer
Serienkiller und eitler Fön-Frisur.

Olaf Kieser

GB / USA 2023 R: Jamie Payne B: Neil
Cross K: Larry Smith D: Idris Elba, Cynt-
hia Erivo, Andy Serkis, Dermont Crowley,
Hattie Morahan 129 Min., seit 10.3. auf
Netflix

ERFUNDENE WAHRHEIT – DIE
RELOTIUS AFFÄRE

Die neue Spiegel-Affäre
Die Karriere eines journalistischen
Trickbetrügers

Die „Hitler-Tagebücher“ sind als
Skandal untrennbar mit dem Na-

men „stern“ verbunden. Dass der tie-
fe Fall des Lieblingsreporter der
deutschen Medien (Relotius hat wirk-
lich alle Preise gewonnen, die es gab)
nicht als „Spiegel-Affäre“ in die An-
nalen eingegangen ist, gehört zu den
PR-Meisterleistungen im frühen 21.
Jahrhundert. Denn die vielen Fake
News, die Relotius als „Reportagen“
ins Blatt brachte, waren nur mög-
lich, weil man beim Spiegel nicht so
genau hinschaute. Selbst als sich die
Beweise häuften, als der freie Jour-
nalist Juan Moreno der Chefetage
ein Video präsentierte, in dem einer
von Relotious‘ „Zeugen“ erklärte, er
habe den Mann nie getroffen und je-
des Wort in der Reportage über ihn
sei frei erfunden, wiegelten die Chefs
ab. Da ist nichts.

Da war dann aber doch was. Die
Dokumentation von Daniel Sager
legt nahe: Den Verantwortlichen im
Spiegel war klar, dass es ihnen an
den Kragen gehen würde, sollte sich
Relotius als faules Ei herausstellen.
Als das alles nicht mehr aufzuhalten
war, zog der Spiegel nur wenige per-
sonelle Konsequenzen (und sehr
sanfte, wie etwa „vorzeitiger Ruhe-
stand“) und ließ eine hausinterne
„Aufklärungstruppe“ ans Steuer, die
klären sollte, was denn da zwischen
2014 und 2018 geschehen ist. Die
Spiegel-Truppe kam zu dem Ergeb-
nis: Da kann man nichts machen,
wenn einer so lügt…

Dass man was hätte machen kön-
nen, zeigt diese spannende Doku-
mentation in Zeugenaussagen und
dezent nachgestellten Szenen.
Relotius‘ „Reportagen“ über Todes-
strafe, Trump-Wähler, Vigilanten, ju-
venile Selbstmordattentäter oder
den Beginn der syrischen Revolution
hinterließen nicht nur bei Betroffe-
nen seltsame Gefühle, auch Kollegen
wunderten sich früh und meldeten
das nach oben. Nichts geschah.

Dass Relotius der Branche insge-
samt schweren Schaden zugefügt
hat, erklärt der Chef-Redakteur der
„Süddeutschen“, die ja mal ihren ei-
genen Skandal mit Fake News hatte
und dem betroffenen Journalisten so-
fort kündigte; der arbeitete dann
beim Spiegel.

Am Ende blendet der Film drei lan-
ge Texttafeln ein, auf denen zu lesen
ist, wer alles ein Interview für diesen
Film abgelehnt hat. Dazu gehört
nicht nur Claas Relotius, dazu gehört

Jessica Chastain und Michael Shannon in „George &Tammy“

Mehr Action: Idris Elba (li. mi.) ist „Luther“
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vor allem fast die komplette damali-
ge Chef-Etage des Spiegel. Nur der
neue Chefredakteur, der nach dem
Skandal den Job antrat, äußert sich.

Thomas Friedrich

D 2023 R & B: Daniel Sager K: Nicolai
Mehring. Mit Steffen Klusmann, Juan Mo-
reno, Claas Relotius, 90 Min.; seit 24.3.
auf WOW

BOSTON STRANGLER

Ich bin viele
True Crime-Drama mit Keira Knightley

Dass die Bostoner Polizei in den
60ern unfähig oder unwillig war,

eine Reihe von Frauenmorden mit-
einander in Verbindung zu bringen
(die später dem „Boston Strangler“
zugeschrieben wurden), ist nur ein
Teil dieses Dramas. Der größere Teil
handelt davon, wie die Reporterin-
nen Loretta McLaughlin und Jean
Cole damals die Geschichte ins Rol-

len brachten, nicht nur gegen den Wi-
derstand der örtlichen Polizei, vor al-
lem aber gegen den Widerstand ei-
ner männlichen Kollegenschaft und
Chefetage, die es lieber sah, wenn
weibliche Reporter Toaster oder
Herbstmoden rezensierten. Keira
Knightley spielt die toughe
McLaughlin, die daheim drei Kinder
und einen mäßig verständnisvollen
Ehemann hat und einfach nicht lo-
ckerlässt.

Der mit viel Nostalgie-Feeling und
aufwändiger Ausstattung inszenier-
te TV-Film ist schnörkellos und span-
nend. Allein der Dauermusikeinsatz
nervt etwas und wäre auch nicht nö-
tig gewesen. Der Fall selbst bleibt un-
heimlich, denn mit großer Sicherheit
gab es mindestens zwei „Strangler“,
von denen nur einer enttarnt und un-
ter seltsamen Umständen im Gefäng-
nis ermordet wurde. „Boston Strang-
lers“, Plural, heisst denn auch die
letzte Headline, die McLaughlin über
ihren abschließenden Artikel setzt.

Keira Knightley und Chis Cooper in „Boston Strangler“

Everything Everywhere All At Once – nicht dass wir auf diese brillante Gem-
me des Kinos nicht aufmerksam gemacht hätten! Eine ganze Seite haben wir
im Juli 2022 der SF-Komödie eingeräumt (Ultimo 16/22). Und damals ge-
schrieben: „Weltweit hat die Indieproduktion (die für 25 Mio Dollar entstand)
mehr als 90 Millionen Dollar eingespielt. Hier lief sie ebenso kurz wie erfolg-
los, was auch daran liegen mag, dass der Film synchronisiert nicht funktio-
niert. Drei Sprachen kommen im Original vor: Kantonesisch, Mandarin und
Englisch. Weshalb man dieses Meisterwerk unbedingt in der Originalfassung
sehen muss: es geht auch um Verständigungsprobleme. Eigentlich geht es im-
mer um Verständigungsprobleme.“ Nach dem „Oscar“-Regen am 12. März
möchte man jetzt vielleicht das damals versäumte nachholen? – Der Film ist
im Moment im Stream bei Wow und apple+ zu sehen, auf den gängigen Platt-
formen (von Google Play bis MagentaTV) kann man ihn als Download erwer-
ben, und teilweise läuft er sogar wieder im Kino.
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Hinter der Methode des Serienkillers
wurden wohl einige „normale“ Mor-
de verborgen – Fälle, in denen Män-
ner einfach ihnen lästige Frauen um-
bringen wollten und dafür die in der
Zeitung ausführlich geschilderte
Methode imitierten. Alex Coutts

USA 2023 R & B: Matt Ruskin K: Ben Kut-
chins D: Keira Knightley, Carrie Coon,
Chris Cooper, Allesandro Nivola, Rory
Cochrane, 112 Min., seit 17.3.auf disney+

THE MANDALORIAN (3)

Heilige Quellen
Wieder unterwegs mit Din Djarin

Es scheint, als halte inzwischen The
Mandalorian das Star Wars-Fran-

chise alleine am Laufen. Bei Das
Buch von Boba Fett hatten die Auto-
ren so wenig Ideen, dass sie die zwei-
te Hälfte der Miniserie zu einer Man-
dalorian-Staffel umfunktionierten.
Zuletzt konnte Andor zwar Fans und
Kritiker überzeugen, eine Strahl-
kraft wie Din Djarin und sein großäu-
giges Mündel Grogu konnte die Serie
jedoch nicht entfalten.

Nun sind der Mandalorianer und
Baby Yoda aber wieder da. Din Dja-
rin will unbedingt seinen Status als
Mandalorianer zurückbekommen.
Den hat er verloren, als er in der Ge-
genwart eines anderen seinen Helm
abnahm und damit gegen den stren-
gen Kodex verstieß. Um Absolution
zu erhalten, muss Din Djarin in die
heiligen Quellen auf Mandalore tau-
chen. Das Problem dabei ist, dass
das Imperium den Planeten in Grund
und Boden gebombt hat und Manda-
lore seitdem als unbewohnbar gilt.
Zugleich möchte Din Djarin die seit
dieser Katastrophe in der ganzen Ga-
laxis verstreuten Mandalorianer ver-
einen. Zwar hat er seit dem Finale
der zweiten Staffel das legendäre
Dunkelschwert, doch ohne die
Wiederherstellung seines Rufes
werden ihm die übrigen
Mandalorianer nicht folgen.

Neben der Fortführung der Haupt-
handlung diente und dient The Man-
dalorian auch dazu, die Basis für
Spin-offs zu schaffen. Ob Disney hier
wohl das Marvel-Prinzip auf Star

Wars anwenden wird? Auch optisch
haben die Folgen wieder einiges zu
bieten, sei es das verwüstete Manda-
lore, eine Abwrackwerft für Sternen-
zerstörer oder ein rasantes Raum-
schiff-Gefecht zwischen Din Djarin
und Bo-Katan auf der einen und
Imperialen Jägern auf der anderen
Seite. Olaf Kieser

USA 2023 Geschaffen von Jon Favreau R:
Rick Famuyiwa, Bryce Dallas Howard,
Carl Weathers B: Jon Favreau, Dave Filo-
ni, Noah Kloor K: David Klein D: Pedro
Pascal, Katee Sackhoff, Carl Waethers,
Katy M. O’Brian, Omid Abtahi auf
Disney+

WOLF PACK

Jugend mit Biss
Eine Werwolf-Serie unter Teenagern mit
Sarah Michelle Gellar

Nahe einer kalifornischen Klein-
stadt bricht ein Waldbrand aus.

Bei der Evakuierung der Schule
greift eine Kreatur, die das Feuer aus
dem Wald getrieben hat, den Schul-
bus an, in dem Everett und Blake sit-
zen. Es gibt Tote und Verletzte. Eve-
rett und Blake kommen glimpflich
mit Bisswunden davon. Wunden, die
schnell heilen und nur für die beiden
sichtbar sind. Bei den beiden Teen-
agern stellen sich körperliche Verän-
derungen ein, die über das hinausge-
hen, was in der Pubertät üblich ist.
Und dann erhalten sie noch Anrufe

mit unheilvollen Warnungen. Könnte
es sein, dass Everett und Blake sich
in Werwölfe verwandeln? Bestätigt
wird ihre Vermutung durch die Be-
gegnung mit den Zwillingen Luna
und Harlan. Die beiden wurden vor
16 Jahren bei einem ähnlichen Wald-
brand im Wald von einem Ranger ge-
funden und adoptiert. Die vier fühlen
sich verbunden und bilden fortan so
etwas wie ein Rudel. Ihr Geheimnis
droht aufzufliegen als die Ermittle-
rin Kristen Ramsey die Brandursa-
che aufklären soll.

Showrunner Jeff Davis hat schon
die erfolgreiche Teenie-Dramaserie
Teen Wolf geschaffen. Die Wer-
wolf-Thematik mit den Problemen
der Pubertät zu verbinden, ist nicht
ganz neu, aber interessant. Lykan-
thropie scheint zudem Vorteile zu ha-
ben. Everett bekommt ein Sixpack
und wird ziemlich stark, Blake ver-
liert über Nacht ihre Akne und kann
rennen wie der Wind. Auch Luna
und Harlan sehen gut aus und haben
besondere Fähigkeiten.

Allzu harten Horror bietet Wolf
Pack eher nicht, auch wenn über al-
lem eine Aura der Bedrohung liegt
und es immer wieder teils blutige
Horror-Einlagen gibt. Während der
Waldbrand mäßig getrickst ist,
macht der Werwolf, der den vier Tee-
nies im Nacken sitzt, durchaus was
her. Ein echter Clou ist Sarah Michel-
le Gellar als kompetente Brander-
mittlerin, die in das Genre zurück-
kehrt, durch das sie in den 90ern
zum Popkultur-Star aufstieg. Sie fun-
gierte hier auch als Produzentin.

Olaf Kieser

USA 2023 Geschaffen von Jeff Davis R: Jo-
seph P. Genier, Christian Taylor, Katie Ea-
stridge, Mike Elliott, Jason Ensler B: Jeff
Davis, Emily Eslami, Jeffrey Nieves, Car-
los Foglia, Krystal Houghton Ziv, Sean
Crouch, Alessandra Jara Del Castillo K:
David Daniel, Rich Paisley D: Armani Jac-
kson, Bella Shepard, Chloe Rose Robert-
son, Tyler Lawrence Gray, Sarah Michelle
Gellar, ab 20.4. 8 Folgen a 45 – 55 Min.
auf Paramount +

Disneys Blechbüchsenarmee: „The Mandalorian“

Teenager im Vorwärtsgang: „Wolf Pack“

MONEY SHOT: THE PORNHUB STORY

Gotteskrieger
Der Kampf christlicher Fundis gegen
Pornos im Netz

Pornhub ist die bekannteste Platt-
form für pornografische Filme im

Netz. Und wahrscheinlich auch die
größte. Einerseits können dort Ama-
teure ihre Filmchen hochladen, an-
dererseits können Sexworker, die bis-
her auf die großen Studios und deren
Arbeitsbedingungen angewiesen wa-
ren, sozusagen am Verlag vorbei
ihre Filme ins Netz bringen und da-
mit Geld verdienen.

Die üblichen Verdächtigen – vor al-
lem christliche Fundamentalisten –
führen seit Jahren einen Kampf ge-
gen die Plattform respektive die Fir-
ma dahinter, das kanadische Tech-
Unternehmen MindGeek. Juristisch
war da bisher zwar wenig zu holen,
aber der öffentliche Druck, den sol-
che Gruppen erzeugen, bewegt ande-
re Player, sich zurückzuziehen. So
haben Visa und Mastercard etwa
ihre Dienste für Pornhub eingestellt;
wer dort anbietet, kann auf diesem
Wege nicht mehr an Geld gelangen.

Gleichzeitig werden MindGeek
und deren Angestellte mit Klagen
überzogen, ein Untersuchungsaus-
schuss in Kanada machte den Wohn-
sitz eines der MindGeek-CEOs öffent-
lich, nur Wochen später brannte des-
sen Haus ab.

Die Dokumentation widmet sich in
der ersten Hälfte ausführlich der Kri-
tik, mit der Pornhub konfrontiert
wird. Etwa dass Kinderpornografie
und Vergewaltigungsvideos dort zu
finden seien. Pornhub hat darauf rea-
giert, in dem es alle Videos, die ohne
ausreichende Dokumentation hoch-
geladen worden waren, von der Platt-
form entfernte. 80 Prozent des Con-
tents war weg – was nicht heisst, das
80 Prozent illegal waren.

Dem Bemühen der Macher, uner-
wünschte und illegale Pornos von
der Plattform zu verbannen, stehen
die maßlosen und ziemlich unsub-
stantiierten Anschuldigungen der
Anti-Porno-Front entgegen, der es ei-
gentlich weniger um Pornhub im Spe-
ziellen als um die Rettung des
Abendlandes an sich geht.

Natürlich hat übrigens ein von Do-
nald Trump in seiner Amtszeit unter-
zeichnetes Gesetz den Weg für die
Anti-Pornofront geebnet. Christliche
Moralvorstellungen kulminieren den
USA nun mal in der Erscheinung des
vorlauten Donald Trump.

Thomas Friedrich

USA 2023 R: Suzanne Hillinger K: Iris Ng
Mit Gwen Adora, Asa Akira, Siri Dahl, 94
Min., seit 17.3. auf Netflix
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GLORIOUS

Mit Gott auf dem Klo
Indie-Horror mit Witz im Abgang

Nach dem Ende seiner Beziehung,
besäuft sich der arme Wes ganz

schrecklich, seltsamerweise auf ei-
nem Autobahnrastplatz, und wacht
am nächsten Morgen in der gemauer-
ten Toilette der Raststätte auf. Die
Tür nach draußen ist verschlossen,
und in der Zelle nebenan sagt eine
männliche Stimme, dass man reden
müsse. Über Wes und das Universum
und wie das alles in Ordnung zu brin-
gen sei, weil der Weltuntergang kurz
bevorstehe. Und, ach ja: er sei ein
Gott. Natürlich nicht DER Gott, aber
immerhin einer, der sich einmischen
könne, und nein, Wes solle besser kei-
nen Blick in die Kabine nebenan
werfen…

Die Story, die sich Todd Rigney,
Joshua Hull und David Ian McKen-
dry ausgedacht haben, wäre zweifel-
los besser auf der Bühne oder in ei-
nem Kurzfilm aufgehoben. Aber was
Regisseurin Rebekah McKendry da-
raus gemacht, kann sich trotzdem se-
hen lassen. Gerade weil die Splatter-
Szenen und die CGI-Bilder so unsag-
bar schlecht sind. Dafür ist Ryan
Kwanten als Wes ziemlich gut, vor al-
lem weil er ja die ganze Zeit nur mit
einer Klotüre spricht. Aus der
kommt die souverän freundliche
Stimme von J.K. Simmons, der den
Klo-Gott „Ghat“ sehr leidenschaft-
lich und bedrohlich rüberbringt.

Glorious hat zwar ein paar Län-
gen, dafür ist dieses „Warten Auf Go-
dot auf dem Klo“ zwischendurch
überaus amüsant und enthält einige
überraschende Wendungen.

Alex Coutts

USA 2022 R: Rebekah McLKendry B: Todd
Rigney, Joshua Hull,David Ian McKendry
K: David Matthews D: Ryan Kwanten, J.K.
Simmons,Sylvia Grace Crim, André La-
mar, 79 Min.

BLACK PANTHER: WAKANDA
FOREVER

Heldenclinch
Die Saga um den fiktiven
Marvel-Staat Wakanda
wird nationalistischer

Als König T’Challa, der als Black
Panther Wakanda beschützte

und mit den Avengers gegen Tha-
nos gekämpft hat, an einer unheil-
baren Krankheit stirbt, trauert das
ganze Land. Besonders Shuri,
T’Challas Schwester, macht sich
große Vorwürfe, da sie kein Heilmit-
tel finden konnte. Die Weltgemein-

schaft hält die Zeit für reif, dem ver-
meintlich geschwächten Wakanda
das Monopol über das Wundermine-
ral Vibranium zu entreißen. Der
Konflikt eskaliert weiter, als eine
bisher unbekannte Macht ein Schiff
der US-Marine angreift, das im At-
lantik mit einem Gerät zum Aufspü-
ren von Vibranium unterwegs war.
Alle glauben, dass Wakanda dahin-
tersteckt, tatsächlich war es Na-
mor, der das Unterwasser-Reich Ta-
lokan regiert.

Black Panther: Wakanda Forever
ist vom Krebstod von Chadwick Bo-
semann geprägt. Es geht um Trau-
er, Wut und Rache, Kolonialismus
und Imperialismus. Wakanda trägt
bisweilen unangenehm nationalisti-
sche Züge. Schauwerte und Action
finden vor allem im letzten Drittel
statt, wenn sich der Konflikt zwi-
schen Wakanda und Talokan zu-
spitzt. Um Verwechslung mit DCs
Aquaman zu vermeiden, wurde aus
Namor eine Figur mit indigenem
Hintergrund. Olaf Kieser

USA 2022 R: Ryan Coogler B: Ryan Coog-
ler, Joe Robert Cole K: Autum Durald Arka-
paw D: Letitia Wright, Lupita Nyong’o, Da-
nai Guria, Angela Bassett, Tenoch Huer-
ta, Martin Short, Dominique Thorn E: Au-
diokommentar des Regisseurs 161 Min.

A HERO – DIE VERLORENE EHRE
DES HERRN SOLTANI

Finderlohn
Ein moralisches Dilemma, das
keines sein sollte

Rahim Soltani hat Schulden und
sitzt deshalb im Gefängnis. Wäh-

rend eines zweitägigen Hafturlau-
bes trifft er sich mit seiner Freun-
din. Sie hat eine Tasche mit wertvol-
len Goldmünzen gefunden. Ein Ge-
schenk des Himmels! Bevor er den
Fund zu Geld machen kann, meldet
sich jedoch Rahims Gewissen. Er be-
schließt die Handtasche zurückzu-
geben. Es gelingt ihm tatsächlich,
die Besitzerin ausfindig zu machen.
Schnell spricht sich Rahims gute
Tat herum. Die Presse feiert ihn als
Vorbild, die Gefängnisleitung nutzt
ihn, um von den schlechten Haftbe-
dingungen abzulenken. Nach kur-
zer Zeit tauchen jedoch Zweifel an
Rahims Geschichte auf. Die Besitze-
rin der Handtasche ist unauffind-
bar, und Rahims Gläubiger hält ihn
sowieso für einen Blender und Be-
trüger.

A Hero ist ein komplexes, spannen-
des Drama um Moral und Vorbilder.
An einer Stelle kritisiert der Gläubi-

ger, dass Rahim für etwas gefeiert
wird, das eigentlich normal sein soll-
te. Dem wird entgegnet, dass für Ra-
him angesichts seiner Schulden und
der Haft die Versuchung enorm ge-
wesen war und er trotzdem, zum ei-
genen Nachteil, das Richtige getan
habe.

Die Inszenierung ist ruhig und et-
was dialoglastig, was der Spannung
jedoch keinen Abbruch tut.

Olaf Kieser

Ghahreman Iran / F 2021 R & B: Asghar
Farhadi K: Ali Ghazi, Arash Ramezani D:
Amir Jadidi, Mohsen Tanabandeh, Sahar
Goldust, Fereshteh Sadre Orafaiy 123
Min.

CRIMES OF THE FUTURE

Organe im Wandel
David Cronenberg bleibt bei seinem
Thema: Körperveränderung

In naher Zukunft hat das beschleu-
nigte Evolutionssyndrom die

Menschheit verändert. Schmerzen
und Krankheiten gehören der Ver-
gangenheit an, dafür mutieren die
Menschen fröhlich vor sich hin. Saul
Tenser und Caprice sorgen mit ihrer
Performance-Kunst für Aufsehen.
Saul lässt sich vor (zahlendem) kunst-
sinnigen Publikum von Caprice neu
gewachsene Organe entfernen.

Irgendwie gerät das Duo dann mit-
ten in den Konflikt zwischen einer Be-
hörde, die den Überblick über das
Mutationsgeschehen behalten will,
und einer Gruppe, die für völlig freie
Mutation eintritt. Eine Seite will Saul
als Spitzel, die andere sieht in ihm
einen Sympathisanten.

Aus Kostengründen spielt alles
auf einer griechischen Insel in einem
etwas maroden Fischerdorf, meist in
Kellern oder Räumen. Wenn Körper
aufgeschnitten werden und insekten-
artig wirkende Greifarme in Gedär-
men wühlen, sieht das nicht eklig
und verstörend aus, eher erstaunlich
steril. Blut scheint es in der Welt
nicht mehr zu geben. So muss eine
herrlich hibbelige Kristen Stewart
als erregte Behörden-Beamtin be-
haupten, dass Chirurgie der neue
Sex sei. Die schleppende und dialo-
glastige Inszenierung drosselt das oh-
nehin nicht gerade hohe Tempo des
Films weiter. Der früher in seinen Fil-
men wirklich nicht zimperliche Cro-
nenberg lässt seine Figuren nun lie-
ber über etwas sprechen, als es zu
zeigen. Da hilft auch der gute Cast
nicht weiter. Olaf Kieser

CAN / GB / F / GR 2022 R & B: David Cro-
nenberg K: Douglas Koch D: Viggo Morten-
sen, Léa Seydoux, Kristen Stewart, Scott
Speedman, Lihi Kornowski E: B-Roll, Inter-
views mit Cast & Crew, Featurette 107
Min.

Ryan Kwanten hat eine anstrengende Nacht: „Glorious“

Der Ehrliche ist immer der Dumme? – „A Hero“



TONTRÄGER
Gitarren-Melancholie, fluffiger Dreampop

& betörende Mitternachtsmusik

DAUGHTER
STEREO MIND GAME

4 A D

Als ,,Stereo Mind Game“ bezeich-
net Daughter-Sängerin Elena Ton-
ra die vielen widersprüchlichen
Gedanken und Stimmen, die einem
im Kopf umherspuken und zur Ent-
scheidungsparalyse im Leben bei-
tragen. Zum Glück sorgt ihre sanfte
Gitarren-Melancholie auch nach
siebenjähriger (!) Pause weiterhin
dafür, dass man sich für sie unter
all den zig Neuerscheinungen ent-
scheidet. Der Sound von Daughter
funktioniert seit mehr als zehn
Jahren nach ähnlichen Regeln: Ein
wenig Verzweiflung in Tonras
Stimme, viel Hall, eine verträumte
Mischung aus Indie-Folk und Ne-
belmaschinen-Pop... und das Ge-
fühl, irgendwo öffnen sich gerade
die Himmelstore. Da treffen frühe
The XX auf eine sehr zaghafte
Florence & The Machine. Der Festi-
valsommer darf sich auf die letzte
Band der Nacht freuen, dafür sind
Daughter weiterhin genau die rich-
tige Wahl. Christopher Hunold

FEVER RAY
RADICAL ROMANTICS

P I A S  R E C O R D I N G S

Karin Dreijer Andersson hat den
Pop der letzten 20 Jahre auf viele
Arten mitgestaltet. Ob mit ihrer
Solo-Arbeit oder gemeinsam mit
Bruder Olaf in der Band The Knife.
Ihr leicht unterkühlter Electro-Pop
wich farblosem Goth-Pop, um dann
in wüsten Industrial-Experimenten
zu enden. Auf der neuen Platte
dreht sie die Zeit etwas zurück und
kombiniert den introvertierten Ge-
stus ihres Debüts mit der Brachial-
gewalt des Zweitlings. Unbequem –
und doch catchy! Dass das geht,
verwundert immer wieder, aber
durch Songs wie den hektischen
Banger ,,Carbon Dioxide“ oder die
pumpende Ballade ,,Tapping Fin-
gers“ beweist sie, dass auch Musik
kann, was jeder Mensch schafft.
Uns treibt nie nur eine Emotion um,
uns beherrscht nie nur ein Gefühl.
So arbeiten auf diesen zehn Songs
verschiedenste Gemütszustände
mit unterschiedlichsten Sounds
mal miteinander, mal gegeneinan-
der. Christopher Hunold

HENDRIK OTREMBA
RISKANTES MANÖVER

T R O C A D E R O  /  I N D I G O

Hendrik Otremba ist Sänger der
aus Münster stammenden, un-
längst im Gleis gefeierten Band
Messer und formuliert in seinen
poetischen Texten ein Lebensge-
fühl des Nichteinverstandenseins.
Dazu servieren Messer einen stim-
mungsvollen, originellen Sound,
der sich aus dem Post-Punk der
Endsiebziger und frühen 80er so-
wie Krautrock à la Can gleicher-
maßen speist. Auf seinem Solo-De-
bütalbum geht der auch als bilden-
der Künstler tätige Otremba nun
fast schon bedächtig zu Werke,
schwelgt vorwiegend in ballades-
ken, vom Piano getragenen Stim-
mungen, ergänzt von field recor-
dings. Bis im eingängigen ,,Smog in
Frankfurt“ zum ersten Mal die
elektrischen Fuzz-Gitarren zün-
geln. Vom suggestiven Flüstern
über theaterreifes Deklamieren bis
hin zum nöligen Screaming Marke
John Lydon beherrscht Otremba
alle möglichen Sangesarten. Das
verleiht seinen literarisch anmu-
tenden Lyrics eine nachhaltige
Durchschlagskraft. Ein imposanter
Soloeinstand von einem Mann, dem
man einfach zuhören muss.

Andreas Dewald

KATIE MELUA
LOVE & MONEY

B M G  /  W A R N E R

Schon interessant: Dieselbe Kombi-
nation aus Künstler und Producer
wie beim letzten Mal, und doch ein
recht unterschiedliches Ergebnis.
War die Zusammenarbeit von Katie
Melua und Leo Abrahams auf ,,No.
8“ noch experimentell mit Eleganz,

Formen an ihre Grenzen bringend
und atemberaubend schön, kehrt
man hier zur Katie der Alben davor
zurück. Sprich: Sehr sämiger,
schön instrumentierter und abso-
lut beruhigender Pop, bei dem es
sich abends mal so richtig schön bei
einem Glas Wein vor dem Kamin
abschalten lässt. In diese Richtung
führen zumindest die Single-Aus-
kopplungen ,,Golden Record“ und
,,Quiet Moves“. Aber dann blitzt
wieder die Möglichkeit von Tiefe
auf, wenn etwa am Ende von ,,Win-
dows“ das Fender Rhodes schein-
bar ziellos weiterläuft und irgend-
wann einfach versandet, oder
,,Darling Star“ komplett basslos
daherflirrt, und die absolut unge-
wöhnliche Anordnung der Instru-
mente im Raum die Meisterschaft
von Abrahams verrät. Auf Dauer ist
man wieder versöhnt, die Grund-
stimmung auf ,,Love & Money“ ist
schlicht positiver als auf ,,No. 8“,
aber Melua ist zum Glück weit da-
von entfernt, wieder zur schlichten
Unterhalterin zu werden. Man höre
nur ,,Reefs“, unglaublich souverä-
nes, meisterliches Songwriting,
oder den verschleppten Soul von
,,Those Sweet Days“. Die Melua, die
kann’s. Karl Koch

ROBOCOP KRAUS
SMILE

T A P E T E  R E C O R D S

16 Jahre nach ,,Blunders and Mi-
stakes“ ist die Indie-Kombo Ro-
bocop Kraus zurück – und klingt
immer noch recht frisch. Gleich die
ersten Songs verdeutlichen wieder
das offene Konzept der Nürnber-
ger, sich auf keine Sparte festzule-
gen und sich nicht als Epigonen von
diesen oder jenen in Schubladen
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stecken zu lassen. Sie sind absolut
eigenständig. ,,Young man“ be-
ginnt als reiner Powerpop, bremst
mit leicht hymnischem Refrain ab,
um dann krautig auszufransen.
,,Innocent fun“ erinnert an die ehe-
maligen Nürnberger Kollegen
Throw that Beat in the Garba-
gecan!, luftiger Gitarrenpop mit
Mädchenchor, ,,On repeat“ (die er-
ste Single) ist feinster POP, und so
funkelt es Song um Song kaleidos-
kopartig in allen möglichen Klang-
farben von Wave über Hardcore
und Synthpop bis zum straighten
Punk-Rauswerfer. Weil sie eben al-
les können! Roland Tauber

YVES TUMOR
PRAISE A LORD WHO CHEWS BUT

WHICH DOES NOT CONSUME
W A R P  /  R O U G H  T R A D E

Mitte der 2010er Jahre hat Sean
Bowie es geschafft, dröhnende
Ambient-Sounds, Funk und Pop als
betörende Mitternachts-Musik zu
vereinen. Die Wandlung hin zu
einer Glam- und Power-Rock-Iko-
ne war also beim besten Willen
nicht zu erwarten. Anstatt weiter
Musik zu schreiben, die wie ein Ge-
heimnis klingt, sollen seine neuen
Platten nun wirklich alles und je-
den erreichen. Theatralisch bis
glamourös erstrahlt er, der Rock,
der mit glitzernden Gitarrenwän-
den und donnernden Drums eine
Hymne nach der anderen versucht.
Und immer wieder schimmert auch
Seans großer Namensvetter David
durch! Tumor baut sich seine
kleine Rock-Oper, sucht dabei er-
freulicherweise aber nicht in der
Vergangenheit nach den passen-
den Zutaten, sondern klingt durch
die R&B- und Electro-Einflüsse
moderner, als die meiste Gitarren-
musik dieser Zeit. Ab in die erste
Reihe und genießen!

Christopher Hunold

DEATHCRASH
LESS

U N T I T L E D  ( R E C S )  /  C A R G O

Für sein bereits zweites Album in
etwas mehr als einem Jahr hat sich
das Londoner Slowcore-Quartett
noch tiefer in die Leerstellen ihrer
Songs begeben, denn hier ist reich-
lich Platz für Gefühle. Was sie spie-
len, ist nostalgiedurchflutete Gi-
tarrenmusik, die von Midwestern-
Emo und Post-Rock lernt und noch
vorsichtiger agiert als zuvor. Am
liebsten taucht man in die Schatten
der Nacht ein, wo die Gedanken am
besten kreisen. Selbst die Gitarren-
wände, die sie im letzten Drittel ei-
niger Songs positionieren, sind der-
art fragil und einsturzgefährdet,
dass einen das Gefühl beschleicht,
die sieben Songs könnten unter den
zumeist gehauchten bis sanft vor-
getragenen Texten zusammenbre-
chen. Was in den falschen Händen
schnell in Kitsch ausartet, wird von
Deathcrash nahezu perfekt vermit-
telt. Christopher Hunold

PORTLAND
DEPARTURES
P I A S  R E C O R D I N G S

Ein belgisches Dreampop-Duo,
welches sich nach der Heimat von
Elliott Smith benennt, was kann da
schief gehen? Und so schwebt voll
butterweicher Sounds der Opener
,,Where Did Everybody Go?“ ins
Haus: 80er-Sounds wie vom 4AD-
Label mit Shoegaze, Band Of Horses
und Prefab Sprout vermengt im
Thermomix zur fluffigen Melange.
Jente Pironets Stimme erinnert an
Shout Out Louds’ Adam Olenius,
sorgt mit ihrer leichten Brechung
für Melancholie und Sehnsucht
nach endlosen Sommern irgendwo
im Süden Frankreichs, um mal die
Shout Out Louds zu zitieren. Man
möchte im Wohlklang dieser Musik
baden, denn sie ist selten zu zuck-
rig, mit Stil wird die Schwelgerei
und wolkige Soundfülle im Zaum
gehalten. Für kommende US-Se-
rien ist mit diesem Album schon
mal für genug Soundtrack-Stoff für
die emotional entscheidenden Sze-
nen gesorgt… Karl Koch
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I N T E R V I E W

DARKER THAN BLACK
WIR MÜSSEN JETZT ALS DUO KLARKOMMEN:

»DEPECHE MODE« MACHEN WEITER

B
edenke, dass du sterben wirst“, mahnen
Depeche Mode. Ihr neues Album ,,Memen-
to Mori“ (Sony Music) erscheint ein Jahr
nach dem Tod des Bandmitbegründers

Andrew Fletcher und wird auch Bestandteil der
kommenden Tournee sein. Ultimo hörte sich die
Platte vorab an und traf die Band in München
zum Interview.

Depeche Mode sind immer für eine Überra-
schung gut. Bei einer nichtöffentlichen Show
präsentieren sie alte und neue Songs – und ver-
spielen sich dabei zweimal. Martin Gores selbst-
ironischer Kommentar: ,,Ob ihr es glaubt oder
nicht, aber wir haben die Songs vier Wochen
lang geprobt.“ Der lateinische Albumtitel ,,Mo-
mento Mori“, der uns daran erinnert, dass unser
Dasein vergänglich ist, kam dem Multiinstru-
mentalisten in den Sinn, nachdem er 60 gewor-
den war: ,,Mein Stiefvater ist mit 61 Jahren ge-
storben und mein biologischer Vater mit 68“.

Für Gore habe der Titel eine positive Bedeu-
tung, denn er sei eine Ermahnung, stets das
Beste aus seinem Leben zu machen. Einen per-
fekten Tag, witzelt Sänger Dave Gahan, hätten
er und Gore aber bislang noch nicht gehabt. Die
Aufnahmen begannen im Juli 2022 in Gores
Electric Ladyboy-Studio in Santa Barbara – und
standen unter keinem guten Stern, denn sechs
Wochen später verstarb ihr Bandkollege und
Freund Andy Fletcher im Alter von 60 an einem
Riss in der Hauptschlagader. Nun zieren zwei
Engelsflügel das Albumcover.

Im Eröffnungssong ,,My Cosmos Is Mine“ trifft
ein geisterhafter Chor auf düstere elektronische
Klänge: ,,No more, no fear, no pain, no senseless
death“. Die hypnotische Melodie erinnert an
frühe Tangerine Dream. Ein starker Einstieg!

,,Wagging Tongue“, die zweite Nummer,
kommt in Dur daher und hat reichlich Hitpoten-
zial. Der elektronische Midtempopsong mit ein-
nehmender Melodie weckt Erinnerungen an
Erasure, die Band des Depeche Mode-Mitgrün-

ders Vince Clarke. Fast sehnsuchtsvoll wird der
Tod auch hier besungen. Weiter geht’s im Takt
bei der Singleauskopplung ,,Ghosts Again“. Ein
melancholischer und mystischer Vierminüter.
Gore verkörpert im dazugehörigen Schwarz-
weiß-Video von Anton Corbijn den Tod und
Gahan kriecht über einen Friedhof. Der Clip ist
eine Referenz an Ingmar Bergmans Filmklas-
siker ,,Das siebente Siegel“. Darin fordert ein
Ritter den Tod zu einem finalen Schachspiel her-
aus...

Erdige Gitarrenklänge dann bei ,,Don’t Say
You Love Me“ – ein schleppender Blues mit ech-
tem Schlagzeug im Stil von Gahans letztem Solo-
album. Der raunzt Zeilen wie ,,You be the killer“.

Streicher verleihen dem Stück eine filmische
Note; Ennio Morricone lässt grüßen. Bei ,,My Fa-
vourite Stranger“ schwebt Gahans Stimme als
zusätzliches Instrument über einem elektroni-
schen Fundament, treibenden Beats und schnei-
denden Gitarren. ,,Soul with me“ ertönt dafür im
Musical-Style mit Jazz- und Gospelelementen.
Man fühlt sich an die 80er-Ikone Marc Almond
erinnert. Der verstand es, große Popsongs mit
dunklen Themen zu verbinden. 

Dass Gahan Gevatter Tod mehrfach von der
Schippe gesprungen ist, ist bekannt. Das Thema
Drogen scheint ihn nicht los zu lassen. In ,,Caro-
line’s Monkey“, einem hypnotischen Elektro-
Blues, singt der ex-Junkie von der Zerbrechlich-
keit des menschlichen Daseins. Die eindringli-
chen Worte hat ihm Richard Butler von den
Psychedelic Furs in den Mund gelegt: ,,Caroline
feels the ice in her vein. Colder than winter. Dar-
ker than black. Caroline knows how fragile we
are. Fixing is better than healing. Sometimes.“

Depeche Mode lassen dem Hörer keine Zeit,
diese Zeilen zu verdauen, denn in der nächsten
Nummer (,,Before We Drown“) geht es schon
wieder ums Ertrinken. Rein metaphorisch zu-
mindest. Dazu öffnet Martin Gore alle Schleusen
seiner Apparate und verursacht eine gewaltige
Soundflut, laut, breit und gleißend. ,,People are
good when they do bad things“, stellt Gahan in
dem nun folgenden Dancefloor-Kracher fest.
Fiepende Sounds, wummernder Bass, überra-
schende Bridge. Astreiner Stoff für die Clubs.
Bestens bei Stimme zeigt der 60-Jährige sich
auch bei dem elektronischen Liebeslied ,,Always
You“. In ,,Never Let me Go“ hingegen spielt eine
verfremdete Gitarre die Melodie und der Sänger
muss sich gegen einen sich steigernden Wall-of-
Sound durchsetzen. Es geht darin um Sterne, die
in der Dunkelheit für uns leuchten.

Zum Schluss etwas Versöhnliches? Nicht von
Depeche Mode. ,,Speak To Me“ (,,I will dissappo-
int you / I will let you down“) beginnt als elek-
tronische Ballade, huldigt streckenweise Kraft-
werk und endet in einem Mahlstrom aus Klang.
Grande Finale… Interview: Olaf Neumann

Schachspiel mit dem Tod: Depeche Mode

ULTIMO 23



DER STAND DER DINGE?
EIN PROJEKT ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT AB 5. APRIL IN METTINGEN

K
aum ein anderer Begriff
durchlief in den letzten Jah-
ren eine derart schillernde
Karriere wie Nachhaltigkeit.

Täglich in den Medien gebraucht,
bündeln sich unter diesem Schlag-
wort zahllose brisante Kontexte
und drängende Fragen, die sich mit
unserer (Krisen-)Gegenwart verbin-
den. Was ist globale Ressourcenge-
rechtigkeit? Wie sehr hängen unse-
re individuellen Verhaltensweisen
mit dem zusammen, was auf regio-
naler und globaler Ebene passiert?
Welche Rolle spielt unser Konsum-
verhalten? Wie frei und chancen-
gleich ist der Zugang zu Bildung?
Wie smart ist unsere Technik, oder
wie lebenswert sind unsere Städte?
Was können wir aktiv ändern? 

Um diese und weitere hochaktu-
elle wie unausweichliche Fragen
rund um nachhaltiges Denken und
Handeln zu diskutieren, lädt die
Draiflessen Collection unter dem
Titel Der Stand der Dinge? zu Vor-
trägen, Workshops, Führungen und
Gesprächen ein. 

Herzstück des Rundgangs ist ein
Atelier und ein Veranstaltungsbe-
reich mit Café und Leseecke. Das
Atelier als Ideenwerkstatt wird
zum Ort der Begegnung, der Kreati-
vität und Emotion. Hier geht es
nicht nur um das Denken, sondern
vor allem auch um das Tun, das
maßgeblich für neue Erfahrungen
und damit das Erzeugen von Wissen
ist. Umgeben ist dieses Zentrum
von den Themeninseln Konsum/Re-
cycling, Frieden, Blühende Land-

schaften?, Diversität/Bildung und
Draiflessen/Nachhaltiges Ausstel-
len. Hier werden gezielt ausge-
wählte künstlerische Positionen so-
wie Objekte präsentiert, die im
Kontext von Veranstaltungen ent-
stehen und mit denen die Viel-
schichtigkeit der jeweiligen The-
matik aufgezeigt wird. 

Die Auswahl der inhaltlichen
Schwerpunkte orientiert sich am
Areal Draiflessen sowie an den 17
Zielen für nachhaltige Entwicklung
der Vereinten Nationen. Die Draif-
lessen Collection als Museum
möchte mit diesem Projekt ein Zei-

chen setzen und zugleich aktiv wer-
den. Das Konzept des Rundgangs
folgt dabei dem Gedanken, dass
nicht nur von einer ökologischen,
sozialen und ökonomischen, son-
dern zugleich von einer kulturellen
Nachhaltigkeit auszugehen ist. Wir
möchten so ein Ort des verantwor-
tungsbewussten Handelns sein –
und wir laden Sie ein, daran teilzu-
nehmen!

Konsum/Recycling
Der individuelle Konsum von Gü-
tern produziert in Deutschland den
größten Anteil des durchschnittli-

chen Treibhausgasausstoßes. Die
Videoarbeit Die Jagd zeigt den
Künstler Christian Jankowski (*
1968), wie er im Supermarkt seine
Lebensmittel mit Pfeil und Bogen
schießt, statt normal einzukaufen –
er spiegelt uns damit eine sehr
alltägliche Praxis, allerdings auf
höchst ungewöhnliche, sogar komi-
sche Art und Weise. Das Aufsuchen
und Aufspüren sowie Erlegen von
Lebensmitteln kennt wahrschein-
lich jede*r. Jankowski transfor-
miert diesen wenig aufregenden
Akt der allgemeinen Daseinsfürsor-
ge. Er stellt eine eigenwillig absur-
de Situation her und lädt uns auf di-
stanziert-lakonische sowie spiele-
risch-schalkhafte Art und Weise
dazu ein, über unseren alltäglichen
Konsum, über Produktion und Dis-
tribution nachzudenken. 

Unsichtbares Reparieren oder
Visible Mending & Patching? Das
Reparieren und Verändern von Be-
kleidung dient(e) früher wie heute
der längeren Nutzung oder Wieder-
verwendung von Getragenem.
Gründe dafür konnten und können
kaputte Stellen im Stoff, Verände-
rungen der Figur oder ein Aus-der-
Mode-Kommen des Schnitts sein.
Von großer Könnerschaft und deli-
katem ästhetischem Gespür zeugen
kunstvolle Mustertücher mit unter-
schiedlichen Stick-, Stopf-, Näh-
und Flicktechniken, die seit dem
19. Jahrhundert vielfach im Hand-
arbeitsunterricht entstanden. Sei-
nerzeit wurde eine längere Nut-
zung von Bekleidung auch durch
Schonung und achtsame Nutzung
bewirkt: So gab es einfache Klei-
dung für den Alltag und bessere für
den Sonntag; außerdem wurden
etwa gut waschbare Schürzen oder
Ärmelschoner getragen. Heute
wird veränderten und reparierten
Kleidungsstücken ein moderner
und zugleich persönlicher Charak-
ter zugeschrieben. Von großer Indi-
vidualität sind zudem Näh-
kästchen, in denen all das bewahrt
wurde und wird, das zum Gestalten
von Kleidung von Nutzen ist.

Frieden
Vor 375 Jahren beendete der West-
fälische Frieden von Münster und
Osnabrück den Dreißigjährigen
Krieg (1618-1648). Die große euro-
päische Katastrophe des 17. Jahr-
hunderts, in deren Folge Millionen
Menschen ihr Leben verloren und
ganze Landstriche entvölkert wur-
den, ist durch die Vielzahl zeitge-
nössischer Überlieferungen gut do-
kumentiert. Es sind vor allem die
grafischen Zeugnisse dieser Zeit,
die uns ein besonders eindrückli-
ches Bild der Schrecken jenes
Krieges vermitteln. Der aus Nancy
stammende Künstler Jacques Cal-

Maximilian Prüfer, Honey pictures 4, 2018 © Maximilian Prüfer

Anja Leshoff »So wie man in den Wald ruft, so schallt es heraus«,
2020/2021 © Anja Leshoff, Foto: Marie-Therese Vinke
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lot (1592-1635) veröffentlichte im
Jahr 1633 unter dem Eindruck der
Belagerung und Einnahme seiner
Heimat Lothringen seine bekannte-
ste Arbeit – eine 18-teilige Serie von
Radierungen mit dem Titel Les
Grandes misères de la guerre. Je-
des der kleinformatigen Blätter er-
zählt detaillierte und vor allem un-
geschönte Geschichten der alltägli-
chen Grausamkeiten des Dreißig-
jährigen Krieges. Ergänzt werden
diese Szenen durch erklärende
Bildunterschriften von Abt Michel
de Marolles (1600-1681). 

Wir präsentieren Ihnen diese Se-
rie als Reproduktionen; ein Album
mit den Originalradierungen ist
Teil der Liberna Collection. An Wo-

chenenden und im Rahmen von
Führungen kann das Album bei In-
teresse vor Ort eingesehen werden.
Parallel dazu finden Sie im Garten
von Draiflessen ab Mitte Mai das
räumliche Kunstwerk The Mirror of
Peace der niederländischen Künst-
lerin Renee van Bavel (* 1981), das
die Betrachter*innen mit der Ein-
sicht konfrontiert, dass ein Leben in
Frieden keine Selbstverständlich-
keit ist und dass wir bewusst han-
deln müssen, um den Frieden zu er-
halten.

Blühende
Landschaften?
Für ein Leben auf der Erde sind
Pflanzen unverzichtbar. Sie produ-
zieren den lebensnotwendigen Sau-

erstoff, liefern Nahrung und Roh-
stoffe, finden Verwendung in der
Medizin. Für Orte der Erholung
sind sie unabdingbar, gar vermö-
gen sie das Heimatgefühl vermit-
teln. Dieser Schatz der Natur er-
schien uns lange gewiss und gren-
zenlos. Zu oft aber wurde er von der
Industrie, mitunter auch Einzelnen
rücksichtslos genutzt und manipu-
liert. Bestrebt, nachhaltig zu han-
deln, suchen Menschen heute einen
bewussteren Umgang mit dem
Grün in und um ihren Lebensraum:
in pestizidfreiem Blumenanbau, im
Wiederentdecken vergessener
Wildkräuter oder in der Umgestal-
tung des eigenen Balkons oder Gar-
tens. Gleichzeitig wird weiterhin in
Abläufe der Natur eingegriffen und
der Klimawandel somit befeuert.

Die Folgen sind meist katastro-
phal und über Jahre nicht wieder-
gutzumachen. Um Umweltzerstö-
rung durch menschliches Handeln
geht es im Werk des Künstlers Maxi-
milian Prüfer (* 1986). Im Zuge von
Mao Zedongs propagierten ökologi-
schen Kampagnen rottete man in
manchen Regionen der chinesi-
schen Provinz Sichuan unter ande-
rem alle Spatzen als Getreideschäd-
linge aus. Eine Folge waren dann In-
sektenplagen, die Ernteausfälle
und Hunger verursachten. Unter
massivem Pestizideinsatz wurden
dann die Insekten so sehr bekämpft,
dass in diesen Gebieten seit den
1980er-Jahren Obstbäume in mü-
hevoller Arbeit von Menschenhand
bestäubt werden müssen, da es kei-
ne Bienen mehr gibt. Diesen Prozess
von der Bestäubung bis zur Ernte
und zum Vertrieb der Früchte auf
dem Markt hält Prüfer in seinem
eindringlich nüchtern erzählten Vi-
deo A Gift From Him und den in Ho-
nig eingelegten Fotografien fest.

Diversität/Bildung
Der KunstContainer besteht seit
2006 als offenes Angebot der Heil-
pädagogischen Hilfe Osnabrück

(HHO). Das Kunstprojekt bietet
Menschen mit Assistenzbedarf ei-
nen Ort, an dem die Entdeckung
und Förderung ihres jeweiligen in-
dividuellen künstlerischen Potenzi-
als im Vordergrund steht. Begleitet
wird der KunstContainer vom
Künstler Christoph Seidel (* 1964).
Anfangs spendenfinanziert und mit
geringem Zeit- und Personalbudget
ausgestattet, konnte sich das Pro-
jekt über die Jahre zu einem festen
Bestandteil der HHO entwickeln,
das wöchentlich von rund 60 Be-
schäftigten und Teilnehmer*innen
genutzt wird. Einzelne Künstler*in-
nen konnten ihre Werke schon in
nationalen und internationalen
Ausstellungen präsentieren.

Der KunstContainer hat sich als
ein überaus erfolgreiches Instru-
ment der kulturellen Bildung er-
wiesen, nicht nur für Menschen mit
Behinderungen. Das belegen zahl-
reiche Kooperationen mit verschie-
denen Institutionen wie zum Bei-
spiel mit dem Kunsthistorischen In-
stitut der Universität Osnabrück
oder der Draiflessen Collection in
Mettingen. Wir präsentieren Ihnen
eine Werkschau verschiedener
Künstler*innen bestehend aus Re-
produktionen, Originalen sowie

kurzen Videosequenzen, die Ihnen
einen Einblick in die Arbeit des
KunstContainers geben.

Nachhaltiges 
Ausstellen
Wo sich die große Ausstellungsflä-
che der Draiflessen Collection in
Mettingen befindet, wurde früher
Kleidung für C&A hergestellt. Die
Architektur knüpft mit den charak-
teristischen Sheddächern bewusst
an die industrielle Tradition des Or-
tes an. Dabei entspricht die heutige
Sonderausstellungsfläche in ihren
Maßen und der Deckengestaltung
dem ehemaligen Nähsaal. Mithilfe
damals innovativer und modern-
ster Fertigungsanlagen wurden seit
den 1950er-Jahren Herrensakkos
und Anzüge hergestellt. 

Mit dem Niedergang der europäi-
schen Bekleidungsindustrie schloss
auch die Eigenfabrikation von C&A
in Mettingen ihre Tore. An ihrer
Stelle errichtete die Familie Bren-
ninkmeijer ab 2007 einen moder-
nen Museums- und Veranstaltungs-
bau, bei dessen Planung schon da-
mals Aspekte der Nachhaltigkeit
eine entscheidende Rolle gespielt
haben. So sorgt etwa die Haus-
installation über Erdwärme und
Fotovoltaik für eine umweltfreund-
liche und effiziente Energieversor-
gung. Aber es gibt Luft nach oben!
So sollen bei der Konzeption von zu-
künftigen Ausstellungen der Draif-
lessen Collection auch Nachhaltig-
keitskriterien stärker mitgedacht
werden. Aber was bedeutet es, eine
Ausstellung nachhaltig zu planen
und umzusetzen? Wie kann ein
nachhaltiges Ausstellen aussehen?
Diesen Fragen wollen wir, die
Ausstellungsmacher*innen, nach-
gehen und laden Sie, die Besu-
cher*innen, ein, mit uns darüber zu
diskutieren und Ihre Ideen einzu-
bringen.

METTINGEN,
DRAIFLESSEN COLLECTION

5. APRIL - 16. JULI

D R A I F L E S S E N  C O L L E C T I O N

KunstContainer Osnabrück Dieter Töpfer, ohne Titel, 2008 © Dieter Töpfer

Jacques Callot, Les Grandes misères de la guerre, La pendaison, 1633. Draiflessen Collection, Foto: Stephan Kube
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S P I E L P L A T Z

CATAN – CONSOLE EDITION

Siedeln mit Strom
Der Brettspielklassiker als

Videogame

D
ie Siedler von Catan erschein
1995 und entwickelte sich zu ei-
nem enorm erfolgreichen Brett-

spiel-Klassiker. Mit der Catan Conso-
le Edition kann man jetzt per
Cross-Play online mit anderen Catan
besiedeln. Das hübsch gestaltete
Spielfeld besteht aus mehreren zufäl-
lig angeordneten 3D-Hexfeldern, die
Rohstoffe erzeugen und mit einer
Zahl zwischen 2 und 12 versehen
sind. Auf den Felder laufen kleine
Leutchen und arbeiten, Schafe gra-
sen und blöken auf Wiesen, und aus
Schornsteinen steigt Rauch auf. Die
Spiele würfeln reihum. Manchmal be-
hindert die Landschaft die rollenden
Würfel oder verdeckt Ergebnisse.
Das Ergebnis des Würfelwurfes zeigt
an, welches Feld gerade Rohstoffe
produziert. Hat ein Spieler eine Sied-
lung oder eine Stadt neben diesem
Feld, bekommt er den jeweiligen
Rohstoff.

Zu Beginn des Spiels platzieren
alle Spieler zwei Siedlungen. Mög-
lichst so, dass sie an möglichst viele
unterschiedlichen Felder grenzen.
Manche Ergebnisse kommen mit hö-
herer Wahrscheinlichkeit vor. Felder
mit solchen Nummern sind entspre-
chend begehrt. Mit den gewonnenen
Rohstoffen lassen sich Straßen, Sied-
lungen und Städte bauen. Neue Sied-
lungen darf man nur entlang eigener
Straßen errichten. Wer zuerst 10
Siegpunkte hat, gewinnt das Spiel.

Als Spielmodi stehen „Einzelspiel
gegen die KI“, „Cross-Play Multiplay-
er“ und lokales Spiel mit Freunden
im eigenen Wohnzimmer zur Verfü-
gung. Per Smartphone verbindet
man sich dabei mit dem Spiel, damit
die anderen einem nicht in die Kar-
ten gucken können. Apropos KI: Fin-
den sich nicht genug menschliche
Spieler oder jemand verlässt eine lau-

fende Partie, füllen ordentlich agie-
rende KI-Spieler die Plätze auf.

Catan Console Edition ist eine
recht gelungene Umsetzung des
Brettspiels. Olaf Kieser

Entwickler: Dovetail Games, Nomad Ga-
mes Publisher: Dovetail Games. Für PS 5,
PS 4, Xbox One, Microsoft Windows, Xbox
Series

ONE MILITARY CAMP

Die Soldatenstadt
Eine etwas andere Simulation

D
ie ganze Welt ist vom bösen Dik-
tator Dragan besetzt worden, un-
ser „Military Camp“ befindet

sich auf dem letzten freien Landzip-
fel. Hier müssen wir Rekruten dril-
len, die später mal in den Kampf für
die Freiheit ziehen sollen.

Von den Kämpfen sieht man
nichts, die werden auf einer Weltkar-
te „errechnet“. Wichtig ist nur, dass
wir das richtige Personal geschickt
haben: Artilleristen oder Funker
oder Infanterie – in der Missionsbe-
schreibung erfahren wir, was jeweils
benötigt wird, davon schicken wir
dann was, je mehr, desto besser, und
dann rechnet der Rechner.

Das Camp-Leben ist der Kern die-
ses originellen Aufbauspiels, in dem
wir uns mit Logistik und Betrieb ei-
nes Militärcamps befassen. Wir bau-

en Kantinen, Baracken, Muckibu-
den, Bibliotheken, ein Forschungs-
zentrum, und schicken unsere Rekru-
ten zur Ausbildung. Deren Talente se-
hen wir im Rekrutierungsbüro, ver-
bunden mit durchaus launigen
Beschreibungen von Stärken und
Schwächen. Haben die Rekruten im
Basistraining eine gewisse Punkt-
zahl erreicht, können wir sie speziali-
sieren – wofür es wieder entspre-
chender Gebäude bedarf. In kurzer
Zeit sieht das Camp aus wie eine klei-
ne Stadt und muss versorgt und ge-
wartet werden. Munition, Futter,
Strom – alles muss man im Blick ha-
ben. Dabei hilft zu Beginn ein Ausbil-
der, der uns durch ein sehr gutes Tu-
torial führt, allerdings versehen mit
Witzen, wie sie wohl in der Bundes-
wehrkantine in Oberursel gemacht
werden. Das ist, genau wie die durch-
gehende Tschingdarassabum-Mu-
sik, bisweilen schwer zu ertragen, en-
det aber, wenn das Hauptspiel ein-
setzt. Und die Musik lässt sich
runterregeln.

Auch wenn der fröhliche Comicstil
eine eher seichte Simulation vermu-
ten lässt, ist One Military Camp
durchaus verzwickt und fordernd.
Das Spiel ändert sich ab einem gewis-
sen Punkt nicht mehr, aber die Ver-
waltung wird zunehmend kompli-
zierter und fordernder. Alex Coutts

Entwickler: Abylight Barcelona Publis-
her: Abylight Studios, für PC

RETURNAL

Immer wieder
aufstehen

Der PS5-Hit jetzt als PC-Version

D
er Absturz der Astronautin Sele-
ne auf dem Planeten Atropos ist
nur der schnelle Vorwand, um ei-

nen faszinierenden rogue-like Shoo-
ter in Gang zu setzen, der die Heldin
durch Rätsel, Monster und vor allem
einen überraschenden Planeten
führt, der optisch einiges zu bieten
hat. Für Sony war der Titel eine Art
Referenzmarke für die PS5; hier war
zu sehen, was die neue Konsole so al-
les drauf hat.

Für den PC ist die Version recht or-
dentlich ausgefallen, und wenn man
ein paar Features zurückschaltet,
läuft das Ding auch flüssig auf einem
Mittelklasse-Rechner. Netterweise
gibt´s für die PC-Fassung einen
Benchmark-Regler, mit dem man die
Grafikleistungen steuern kann. Eben-
falls neu: Es gibt jetzt einen (1!) Spei-
cherslot, trotzdem legt das Spiel wei-
terhin Wert darauf, in einem Zug
durchgespielt zu werden. Denn der
Clou von Returnal ist, dass der Tod
immer wieder vorkommt und vorge-
sehen ist. Selene wacht dann neben
ihrem abgestürzten Raumschiff auf
und darf den kompletten Parcours
nochmal durchlaufen. Allerdings
stößt sie dabei auf Nachrichten, die
sie selbst hinterlassen hat und an die
sie sich nicht erinnert. Sie findet so-
gar ihre eigene Leiche… sehr früh
wird klar, dass Selene, auf der Suche
nach einem rätselhaften Funksignal,
in einer Zeitschleife gefangen ist.

Neben der prallen Optik, der glat-
ten Animation und den kurzen Lade-
zeiten erfreut vor allem der Sound-
track, der dem Spiel in Dolby Atmos
beigefügt wurde. Wer ein Gamepad
und eine 5.1-Anlage für den PC hat,
kriegt hier ordentlich was ab.

Alex Coutts

Entwickler: Housemarque Vertrieb: Sony.
Für PC, PS5Die Soldatenstadt: „One Military Camp“

Exotische Wesen, und alle feindselig! – „Returnal“Elektrisch würfeln: „Catan – Console Edition“
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COMICS

25 Jahre betrieb Vernon Subutex einen Plattenladen in Paris. Der Laden war Anlaufstelle für Mu-

sikfans, sogenannte Originale, Musikerinnen und Musiker. Vernon selbst lebte das Motto „Sex,

Drugs und Rock’n’Roll“ recht konsequent. Dann ersetzten Spotify, iTunes und all die anderen Mu-

sik-Streamingdienste Alben durch Playlists, dematerialisierten die Musik und zwangen Vernons

Laden in die Knie. Ein, zwei Jahre hält Vernon sich mit dem Verkauf von Restbeständen und sei-

nen Sammlerstücken auf ebay über Wasser, doch sein Abstieg schreitet immer weiter voran. Und

dann stirbt sein Kumpel und Gönner Alex Bleach, der an seinem eigenen Erfolg zugrunde gegan-

gen ist. Das ist traurig, gewiss. Vor allem stellt sich für Vernon die pragmatische Frage: Wer zahlt

denn jetzt seine Miete? Mit ein paar Habseligkeiten und völlig mittellos sucht Vernon alte Freun-

de, Geliebte und Wegbegleiter auf, um sich für ein paar Tage bei ihnen einzuquartieren. Der Comic

basiert auf den Vernon Subutex-Romanen der Schriftstellerin und Regisseurin Virginie De-

spents. Die Odyssee ihres Protagonisten durch Paris ist eine schonungslose Beschreibung des Ab-

stiegs und Untergangs eines Menschen. Der einst bekannte und beliebte Plattenhändler wird erst

arbeits- und dann obdachlos. Er begreift den Ernst seiner Lage nicht so recht. Seine (halbherzi-

gen) Versuche bringen nur kurzfristige Verschnaufpausen. Die unerbittliche Konsequenz mit der

Despents das erzählt, ist bedrückend und trotzdem nicht hoffnungslos. Der Comic ist auch ein

grandioses, kritisches Sittengemälde der Gegenwart mit all ihren Veränderungen. Der Ton ist ät-

zend, einfühlsam und humorvoll zugleich. Mit dem Charlie Hebdo Karikaturisten, Illustrator und

Comiczeichner Luz (Rénald Luzier) ist ein Meister seines Faches für die optische Umsetzung zu-

ständig. Seine Seiten- und Panelgestaltung ist abwechslungs- und einfallsreich. Die Nähe zur Kari-

katur ist oft deutlich erkennbar. Das verleiht selbst harten Momenten eine gewisse Leichtigkeit

und Poesie, ohne sie ihrer dramatischen Wucht zu berauben oder die kritischen Töne abzumil-

dern. Vernon Subutex ist ein Comic, der mit den Mittel des graphischen Erzählens der starken

Romanvorlage Neues abgewinnt. Ein echtes Meisterwerk. (Aus dem Französischen von Claudia

Steinitz und Lilian Pithan, Reprodukt, Berlin 2022, 304 S., SC, 39,-) /// -ok-

Wer Jesus zum Superhelden machen

will, wird bestenfalls im Pathos versin-

ken, schlimmstenfalls von dümmli-

chem Kitsch überwältigt werden. Jeff

Loveness ist in Judas den Mittelweg

gegangen und hat sich für patheti-

schen Kitsch entschieden, auf dem Ni-

veau einer gymnasialen Religionsstun-

de der 8. Klasse: Judas hat nach dem

Verrat an Jesus so seine Zweifel, ob der

HErr das nicht alles so geplant habe.

Abgang Judas in die Hölle, wo ihm der

Teufel erzählt, dass alles so geplant ge-

wesen sei

und die Ge-

schichte kei-

nen Ausweg

kenne. Über-

raschung:

Kurz nach

Judas trifft

auch Jesus

in der Hölle

ein, denn er

hat ja

schließlich

(nach christ-

licher My-

thologie) die

Sünden alles Menschen auf sich genom-

men und in seinem Tod bewiesen, dass

er sterblich ist. Das dünne Geschicht-

chen zieht sich dann viele Seiten hin

mit bunten Bildern (Jakub Rebelka),

die mehr mit Ikonenmalerei als mit Co-

mics zu tun haben. Alles läuft darauf

hinaus, dass Judas Jesus vergeben

muss (der das alles gewusst hat, sowie-

so), woraufhin Jesus in den Himmel

aufsteigt und Judas fortan in der Hölle

seine Lehren predigen wird. Dass diese

halbgare, intellektuell unbefriedigen-

de Christenverklärung als Prachtband

auf Hochglanzpapier mit Lesebänd-

chen (!) erscheint, liegt wohl eher da-

ran, dass Loveness eine Vergangenheit

als Marvel-Autor hat; dass deren Su-

perhelden allesamt an einem Gottes-

komplex leiden, ist allerdings bekannt

– und mit Capé erheblich unterhalten-

der. Das hier bestellt der progressive

Religionslehrer als Klassensatz. (Aus

dem Amerikanischen von Jörg Faßben-

der. CrossCult, Ludwigsburg 2023, 112

S., HC, 30,00) /// -aco-
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
Neubau Erdgeschoss Wohnung mit Terras-
se und ebenerdigen Fenstern, Terrasse.
KFW 40 2 Zimmer, Küche mit neuer hoch-
wertiger L-Küche, HWR, Keller, Parkplatz,
Fahrradkeller. Keine Tierhaltung, Kaution.
Bis 2 Personen, adäquate Mieter gesucht
in Nordhorn, Stadtnähe, Lingener 47. Bus-
haltestelle und Einkaufsmöglichkeiten in
direkter Nähe! Telefonnummer 0172
2032228

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 015752101338

Wohnen / Suche
Garten / Grundstück / Grünfläche /
Streuobstwiese zur privaten Nutzung ge-
sucht (Miete/Pacht/Kauf). Freundlicher
Handwerker und leidenschaftliche Freizeit-
gärtnerin mit Liebe zu Ruhe und Natur su-
chen Garten oder Grünfläche mit Wasser-
anschluss/Brunnen im Raum Münster (+
Umkreis ca. 15 km) zum bienenfreundli-
chen, ökologischen und nachhaltigen Gärt-
nern. Gerne mit Altbestand, Wildwuchs
oder sanierungsbedürftig und ungern in
Nähe einer lauten Straße. Wir freuen uns
über alle Angebote! T: 0176.473 897 70
FreundeDerNatur@gmx.de

Ruhige 1-2 Zimmerwohnung von Frau mitt-
leren Alters gesucht. Die Wohnung sollte
ca. 30 – 40 qm gross sein. Für den Raum
Lotte, Lengerich, Münster. Tel. 0152 257
28 525 (gerne sms)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche Unterkunft, Untermiete, v. Abstell-
raum 5qm bis Zimmer o. kl. Raum 1 1/2
halb Zimmer bis Wohnung, gerne auch in
deiner/m GartenHolzHaus. Habe helfende
Hände, ich NR Symp. 72kg bei 176cm zu-
rückhaltend zuvorkommend, keine Altla-
sten, pensioniert, selten bis garnicht Be-
such, autark im Lebensstiel. bitte per e-
mail: kr.an@web.de, kann leider nur Mün-
ster sein!

Reisebörse
Suche Reiseerfahrungen: Hilfe, die Ange-
botsfülle erschlägt mich, daher suche ich
(w, 29) pers. Berichte zu Volunteer, Aben-
teuer etc., Voraussetzung: pos. Gruppe-
nerlebnisse/Gemeinschaftsgefühl vor Ort;
Sprache: engl o. dt, danke für eure Zu-
schriften! Sarah.Thissen@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Skilanglauf! M., 50 J., sucht nette Leute
zw. gemeinsamer Touren, z.B. im Sauer-
land, Schwarzwald, Harz… meldet euch
gerne u. 0152 – 56 58 9210

Flohmarkt / Biete
Wer hat Zeit und Lust ein paar Sachen von
mir (auch einzeln) zur Give-Box mitzuneh-
men?! Viel Kleinkram, Bücher, Krims-
krams, Tassen etc. und somit an der Give-
Box heiss begehrt und sehnsuchtsvoll er-

wartet! Wir sind in 48147 Münster. Freue
mich auf zahlreiche Resonanz unter floh-
markt21inger@gmail.com

Wir planen Umzug und verkleinern unse-
ren Hausstand. Von Kleidung, Büchern,
Schuhen, Taschen, Geschirr, Hausrat bis
zu Flohmarktkisten vieles zu verkaufen in
48147 Münster. Einfach nachfragen evtl.
haben wir was du suchst! Kontakt: vanne-
kuchen@web.de

Fahrrad von der Marke Schuff in dunkel-
blau, 28 Zoll Räder, 24 Gänge, Ledergriffe,
mit Korb zu verkaufen. Preis 150 Euro. Mail
an alxndr008@protonmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Langspielplatten Pop/Rock zu verkaufen.
Fon: 0251-61119

Biete preisgünstig größeres Konvolut Bü-
cher an. Mehrheitlich Romane. Preis ist
Verhandlungssache am Telefon. Tel.
0176-510 86789

Flohmarkt / Suche
Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945 (Wir hätten da noch
Zip-Laufwerke mit 100 MB Speicher…
d.S.)

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Abho-
lung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Suche Dias zum Thema Eisenbahn,
Bus/O-Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuer-
wehr und Straßenbahn. Einfach unter ost-
bahn68@web.de melden. Gerne auch Re-
ste oder ganze Sammlungen!

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Wer spendiert behindertem Menschen
eine Herrenarmbanduhr (auch defekt)?
city-boy-peter@web.de

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. (Gibt’s auch noch Pioneer-Heck-
scheibenaufkleber aus den 80ern? d.S.)
Die Cassettendecks können auch defekt
sein. Bitte alles anbieten! glueck142@
gmail.com

Tierwelt
Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Mietzekatze gesucht Jung u. schön
m/w/d, ca. 10 Wochen. Hab nen Garten u.
jede Menge Katzenerfahrung. 01767.443
9167

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Bands & Equipment
Versierter Drummer sucht Proberaumbe-
teiligung in Münster bzw. Band. Schnell an-
lernbar und flexibel. Wenn’s grooven soll –
melden! e-g-l@gmx.de

Mitstreiter gesucht: Ich (M, Tastenzeug)

gründe neue Band und suche Drums,
Bass, Xylophon, Trompete. Richtung Sin-
ger/Songwriter mit Elektropop. Riesiges ei-
genes Songrepertoire vorhanden. Ziel: Auf-
nahmen und kleinere Gigs. Mail an
nnyyxx@gmx.de

Bassist gesucht von Coverband in MS.
Setliste auf Anfrage. Bassanlage vorhan-
den. 0160-98571284

Drummer mit langjähriger Bühnen-, Studio
und Session-Erfahrung sucht Band mit
Gigs bzw. Leute aus dem Raum Münster
die eine gründen wollen. Gerne Funk, Reg-
gae, Psychedelic Rock, Jazzy Grooves und
Blues (-Rock). e-g-l@gmx.de

Versierter Drummer sucht Band! e-g-
l@gmx.de

PopCountryElectroFolkAmbient. Musike-
rin sucht Musikerinnen, zum Tüfteln, Tex-
ten, Sounds basteln. Vorhanden sind mu-
sikalische Begeisterungsfähigkeit, frag-
mentarische E-Gitarrenkenntnisse, eine
Stimme und viele, noch unstrukturierte Ide-
en. Dann haut mal in die Tasten: muenster-
zeit@gmx.de

Bassist (KB & E-Bass) sucht Musiker für
Jazz-Sessions oder Bandprojekt.
jazzbass@mail.de

A-cappella POP-CHOR (Ü40, mit Profi-
Chorleiter) sucht nette Sopranistin! Proben
dienstagabends im Kreuzviertel. www.ali-
enriders.de

Gitarrist, erfahren und banderprobt, sucht
Band/Musiker für ROCK Musik, West-
coast, Bluesrock, Britrock… Cover oder
Selbstgemacht. 0176-22811035

Popchor Münster (a-cappella, 50 Stim-
men) sucht weitere Männer. Repertoire:
von Ed Sheeran bis Imagine Dragons. Pro-
ben: montags um 19.45 im Stein-Gymnasi-
um. Infos: chorarbeiter@web.de

Proberaumbeteiligung am alten Güter-
bahnhof an Einzelmusiker und/ oder Aku-
stik-Band zu vergeben. Der Raum ist geräu-
mig, warm und trocken. PA ist vorhanden
und die Probezeiten sind flexibel. Weitere
Infos unter 0157/71736060 (Dominik)

SängerInnen gesucht! Hast du Lust, mit
uns in einem kleinen Chor für SATB arran-
gierte Popmusik zu singen? Wir suchen er-
fahrene SängerInnen zur Gründung eines
Chores, der 14-tägig dienstags oder don-
nerstags mit einer erfahrenen Chorleiterin

in Münster proben würde. cho-
ris22@web.de

Bandneugründung – wir (Schlagzeug, Bass
und Gitarre) suchen Sänger/in für neue
Musik Richtung Art Pop, Rock Noir, Cold
Wave. Mail an edelundgut@yahoo.de

techno|electro \ ableton|reason \ 50+Ra-
ver \ MS-South \ Want2DropSomeTracks –
contact: maybetechno@web.de

Bass-/Baritonsänger mit Vorkenntnissen,
Auftritts- und Solobereitschaft für a-cappel-
la-Doppelquartett gesucht. Stilrichtung:
Pop, Musical + Xmas. Proben 14tägig mon-
tag abends im Kreuzviertel. Mailkontakt:
acappella-ms@web.de

Liedermacher aus Münster sucht versier-
ten Mitmusiker/in am Cajon. Hörprobe:
https://bernardprzygoda.bandcamp.co
m/releases, Kontakt: przygoda-musik@
web.de

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von
Anfänger (auch akustische Gitarre) bis
Fortgeschrittene: 0151-70180471

Moin! Gitarrist und Drummer suchen ver-
sierte/n Bassist/in und Shouter/in für
Hardcore Band. Proberaum in MS und
Equipment sind vorhanden. Tel.0176/526
15799

Irish Tenor Banjo Unterricht. Über Zoom
oder live in Angelmodde. Preis nach
Selbsteinschätzung, so um die 15
Euro/45min. Kostenlose Probestunde.
Kontakt: irishbanjo@posteo.de (Lessons
available in English as well)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein! www.face-
book.com/Slamurage

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
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euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.roomman@
web.de

Für Southern Rock/New Country Live For-
mation suche ich Musikerinnen und Musi-
ker. Drums/Guitar/Bass/Piano – Or-
gel/weiblichen backing und auch Leadge-
sang. Songs sind geschrieben und vorpro-
duziert. Fertiges Material findet Ihr auf You-
Tube unter Dirk Brinck. Kontakt:
dirk.brinck@web.de

Platten-CD Aufleger für Kneipen, Geburts-
tage etc, nur Rock’n’Roll, Rockabilly, Coun-
try und deutsche Oldies, umfangreiches
Programm, Wackelnde Beine garantiert,
bei Interesse bitte informieren unter 0171-
7379982

Gruß & Kuss
Viele Grüße an den Oberposer, der sowohl
in einem mausgrauen Steppjäcklein, als
auch im karierten Hillbillyhemd nach sooo
langer Zeit noch immer zum Anbeißen aus-
sieht. Ich warte immer noch auf jemanden,
der dich in den Schatten stellt. Bis dahin
können wir es noch mal versuchen. Immer
gerne, nichts zu danken, Jessi K*m.

Wer war denn die hübsche Frau, die mich
am 25. 02. 23 vorm Hbf an der Ampel auf
mein ,,cooles Oberteil“ ansprach?? Gerne
WhatsApp, Telegramm, oder sonstwie an
015757108234

Huibuh, Sabbelstunde – war schon ziem-
lich unterkomplex, unser kleiner streitkul-
tureller Diskurs, so dass ich fast die Halte-
stelle verpasst hätte. Leider wurde unsere
Begegnung dadurch abrupt beendet. Wür-
de mich freuen, wenn wir das Angefangene
fortsetzen könnten, gerne auch mit kleinen

Logeleien. Selbe Buslinie, selber Tag, sel-
be Uhrzeit? Ick freu’ mir so…
Helge Schneider in der Halle! An die zwei
schwarzhaarigen Brüder (?) neben uns, die
mal locker den Platz getauscht haben, weil
vor uns natürlich wieder so riesige Typen
saßen, die das Blickfeld auf Helge für uns
versperrten. Ich wollte euch eigentlich
noch Bierchen austun, aber ihr seid so
schnell verschwunden. Deshalb hier die
Greetz und Knutschknutsch vom Komman-
do Katzeklo

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hey Suse, ein fettes Dankeschön für als
das Rot, das nun mein Schwarz überdeckt.
Doch nur Grau passt gut zu dem, was mal
war. Grau wie das echte Leben, das endlos
scheint und doch nur öde ist (Mach’ mal’n
Waldlauf, das bringt Dich besser drauf.
d.S.). Sorry für meine unverständliche Er-
klärung. Drücker, dein Eckensteher vom
Plan B.

Dany + Silke -- love forever. Ihr Süßen, uns
wird es warm ums Herz, wenn wir in euer
WG-Zimmer kommen. Weiter so, lasst
euch nicht unterkriegen und steht zu euch!
Herzlichst: KK & JDS (Estoy feliz contigo!)

Hola, Frühaufsteherin. Nun kommt der

Frühling in dein Zimmer mit den ersten Son-
nenstrahlen, die dein Bett streicheln. End-
lich wieder die Leeze aus dem Keller zer-
ren, Adrenalin und Testosteron sorgen für
Energiekicks bei dir und mir. Freu mich
auch auf geile Kanalabende. Schöne Grü-
sse vom alten Freigeist und seiner Jolle! Ist
gerade in der Blaubärphase. Ich bin aber
nicht Hein Blöd! oder doch? Grummelgrum-
mel, der Jens von gegenüber :)

Lonely Hearts
Er, Anfang 50 / 180cm / 80kg ohne Kin-
der, freut sich auf Bekanntschaft mit ihr,
vielleicht funkts ja bei uns… Bin gerne mit
dem Fahrrad unterwegs, als Ausgleich zum
Bürojob. Interesse an Nachhaltigkeit, Na-
tur, Kunst und Kultur, koche gerne. Bin ge-
spannt auf dein Feedback. Mail an: Touren-
radlerOWL@gmx.de

Einfühlsamer Mann (53, 180 cm) sucht lie-
bevolle Partnerin. Gerne mit Anhang. Mel-
de Dich unter sehnsucht.nadann@
gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
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Einfühlsamer Kuschelbär, Gay (43/196),
nicht schlank sucht auf diesem Wege ei-
nen Partner Raum Münster / Umgebung.
LG Sebastian. WhatsApp: 0157-3819
5795

Joachim 59 sucht eine ganz einfache Frau
zum Kennenlernen / Beziehung. Bin seit 7
Jahren alleine und versuche nun hier mein
Glück zu finden. Bin lieb ehrlich treu zärt-
lich. Rauch ein wenig, trinke nie Alkohol,
möchte dich gern näher kennenlernen und
mehr. Bin Diabetiker und habe Bluthoch-
druck. Male Unikate Bilder. Führerschein
habe ich keinen. WhatsApp 0172-8741
013

Lust & Laster
Suche dich, weiblich, bis 58 Jahre, für ge-
meinsame, entspannte, aber zärtliche

Gott der HErr hat einen recht schrägen Humor,
wie man seiner Biografie (auch bekannt als
,,Die Bibel“) entnehmen kann. Da fordert er ein-
mal einen Vater auf, seinen Sohn abzuschlach-
ten (,,Ey, Abraham, wenn du mich liebst,
schnetzelst du dein Kind für mich… jetzt aber
zügig!“), er stürzt Unschuldige ins Elend, nur
um ihre ,,Glaubensfestigkeit“ zu testen (Hiob ist
die ebenso arme wie dumme Sau des Alten Te-
stamentes, und Urvater aller hirnlosen Sekten-
anhänger). Er verhängt eine Obstdiät, die ver-
hindern soll, dass seine Schöpfungsobjekte
schlau werden, und wenn er so richtig gut drauf
ist, kommt er als sein eigener Sohn persönlich
vorbei und lässt sich hinrichten, was eine neue
Religion begründet, in der die neuen Gottes-
Fans die alten bis aufs Blut jagen und massa-
krieren. Und bei all dem ist er in dem Buch ei-

SETZERS ABENDE
ner von den Guten!
Der schräge Humor des HErrn zeigt sich vor allem in seinen Schöpfungen. Zwar versucht er immer wieder, das Häss-
liche mit dem Nützlichen zu verbinden (der Nacktmull ist ein schönes Beispiel), er kann aber auch vollkommen sinnlose
Quälgeister in die Welt setzen wie etwa Bärenklau, Skabiesmilben, Zecken oder Donald Trump.
Zu den sinnlosesten Unterfangen gehört dabei sicherlich der F.D.P.-Minister. Das ist eine geradezu atemberaubende
Gattung, die sich im Zweifelsfalle als vollkommen korrupt, mindestens spendenanfällig und immer lobbyzentriert her-
ausstellt. Wenn die Hoteliers von der Mehrwertsteuer befreit werden wollen oder wenn dein Schwager einen Chip für
Einkaufswagen ,,erfunden“ hat und ministerliche Fürsprache braucht, wenn die Apotheker vor fremdländische Inter-
netanbietern ,,geschützt“ werden wollen – rufen sie ihren Minister von der F.D.P. an, aber denken Sie daran, etwas zum
Schreiben bereitzuhalten (wegen der Bankverbindung).
Weil Christian Lindner gerne Porsche fährt und weil der Verkehrsminister lieber Teile der Autolobby, als die gesamten
Umweltverbände auf seiner Seite hat und weil der Humor des HErrn eben keine Grenzen kennt, führt die Drei-
Pünktchen-Partei aktuell einen vollkommen sinnfreien Kampf für ,,E-Fuels“. Das ist so blöd, dass sogar die meisten Au-
tohersteller das für Quatsch halten.
Oder wie Georg Kreisler mal gereimt hat: ,,Wenn’s noch Götter gibt, die uns bewachen müssen / können es nur solche
sein die Lachen müssen“.
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.4. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von

,,M3gan“ & ,,Lamborghini“
Eine Hightech-Roboterpuppe ent-
puppt sich als mörderische Bedro-

hung: M3gan wurde als beste Freun-
din für Kinder designt, doch sie ent-

wickelt tödliche Beschützerinstinkte.
Technophobe Zukunftsvision à la Ex
Machina trifft auf Puppen-Horror im

Stile von Chucky oder Annabelle!
Ein melancholisch-dramatisches Bio-

pic um eine Ikone der italienischen
Automobilbranche: Lamborghini er-
zahlt die Geschichte des Mannes hin-
ter der legendären Automarke und
seiner Rivalität mit Enzo Ferrari.

 DVD-Boxen von ,,Feuer & Flamme“ &
,,Unsere wunderbaren Jahre 2“

Ab 17. März als Download erhältlich:
Die 6. Staffel der Kult-Dokuserie Feu-
er & Flamme sorgt wieder für spekta-
kuläre, authentische Bilder aus dem
aufregenden Alltag der Berufsfeuer-
wehr! Wir verlosen DVD-Boxen der
Staffeln 4 + 5 zum Download-Start.

Die Geschichte der Fabrikantenfami-
lie Wolf geht in die 2. Staffel: Unsere
wunderbaren Jahre nach dem Best-
seller von Peter Prange führt uns ins
Wirtschaftswunderland und die auf-
regende Umbruchzeit der Sixties. Ra-

dikale Ideen machen sich breit...

DVD/BDs von ,,Meine Chaosfee & Ich“
& ,,Der Nachname“

Um eine grüne Oase in der Großstadt
zu retten, müssen Maxie und Violetta
ein geheimes Portal in die Feenwelt

finden: Das liebevoll gestaltete Anima-
tionsabenteuer Meine Chaosfee &

Ich überzeugt mit zauberhaftem Cha-
os, Fantasie & schrägen Heldinnen.
Familienurlaub ist kein Urlaub: Ste-
phan (Christoph Maria Herbst) und

Elisabeth (Caroline Peters) wollen auf
Lanzarote chillen, und schon brechen

in Der Nachname Wahnsinn, Eifer-
sucht & Neid aus. Von den fatalen

Haschkeksen ganz zu schweigen... 

Stunden. Bin 1,88m und 54 Jahre. Alles
weitere gerne per Mail: Event67@gmx.de

Putzmann, 55, mit Tagesfreizeit möchte
für Akademikerin + Studentinnen kosten-
los putzen (Tel.: 0171 – 3863695)

Bin 57, 1,77 und schlank. Suche eine
Dame bis ca. 65. Du solltest das Besonde-
re mögen. Zuschriften mit Bild an
jvd7ab@gmail.com

Ich (m) suche eine sinnliche Dauerfreund-
schaft mit einer unkomplizierten, klugen
und zärtlichen Frau für eine wertschätzen-
de Dauerfreundschaft. 55+ Jahre wären in
meinem Alter (65+) angemessen – selbst-
verständlich antworte ich auch auf andere
Freundschaftsangebote. Meine Stärken:
Ich kann mit kleinen Gruppen spannende
Ergebnisse entwickeln, aber auch vor
großen Gruppen meine Ideen vortragen.
Mail: L-hoch3@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
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Du (w) hast eine voyeuristische Ader und
möchtest mir gerne mal dabei zusehen?
Dann trau dich und schreib mir doch ein-
fach (m ü50, tageslichttauglich, nicht ver-
rückt, nett und gebildet). Man bereut soviel
nicht probiert zu haben. Trau dich! Mail an
1frecherkerl[at] web.de

Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Freundschaft
Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit
der Tantra Massage. Bin m 30 offen und
nicht kompliziert. drk1md@yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
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Freundschaft plus. Ich, m, ein fast hand-
zahmer Musiker, kreativ, lieber in der Natur
als in der Stadt, kein Netflix oder Smart-
phone Junkie, humorvoll und gelassen,
braune Augen, 187, schulterlanges Haar,
nicht dick, eher schlank + trainiert, möchte
nicht alle Zeit alleine verbringen. Wenn du
dich angesprochen fühlst, zwischen 25 u
50 und nicht unsportlich bist, schreib doch
einfach an: aufgefallen@gmx.de

Ü-50-Treff (bis 65J) sucht Verstärkung, frei-
tags zum Quatschen, Sa zum Tanzen, Kino,
Stadtfeste, Treff-in-MS@gmx.de

Nach Studium und Familiengründung ist
es um mich (46) etwas ruhig geworden. Su-
che daher Jungs im Alter von 30 bis 50 für
Kneipenabende und andere Unternehmun-
gen. Email an: 35bis50@gmx.de

Ich bin Jens, 28 Jahre alt und komme aus
Münster St. Mauritz. Bin ein sehr fröhlicher
Mensch und suche Leute in meinem Alter
von 18-30 J., die Lust hätten mit mir raus
zu gehen, unternehmungslustig sind und
kein Blatt vor den Mund nehmen (Aktivitä-
ten werden geteilt). Ich bin Rollstuhlfahrer
und bräuchte eventuell mal hier und da bei
Dingen Hilfe. Bin aber sonst für alles offen!
Bei Interesse und / oder Fragen, gerne an-
schreiben. Bei weiteren Fragen gerne mel-
den oder per Nachricht anschreiben unter
Jens.kroeger9483@gmail.com

Sport
Rudergerät von Kettler, Favorit 220, für 30
Euro. 02595-961931

Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail: glueck142@
gmail.com. Tel. 0176-30658217

Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem
Pascal Gymnasium in Münster. Interessier-
te Hobby Spieler sind gerne willkommen.

Bei Interesse bitte melden unter 0170
5475065

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbes-
serung der Fitness und des Körpergefühls,
es geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklich-
keit, Beweglichkeit, Entspannung, Massa-
ge. Nach Vereinbarung 0251 39633885

V……ortbildung
Irish Tenor Banjo – Unterricht für Anfänger
und Quereinsteiger. Preis nach Selbstein-
schätzung, so um die 15 Euro/h. Kostenlo-
se Probestunde. Kontakt: irishbanjo@po-
steo.de Lessons in English as well!

Gitarre-Singen-Trommeln leicht lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkommen
+ An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152 25 96
96 55 od per Telegram

Klavierunterricht zu Hause gesucht.
Möchte mich beim Singen begleiten kön-
nen. Wohne im Wienburgviertel in Münster.
Habe etwas Vorerfahrung und Spaß daran
! Gerne melden unter 015213425676

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Die Kinderhauser Kunstschule ,,Werkstatt
für Gestaltung“ startet mit mehreren neu-
en Angeboten zum Zeichnen, Malen und
Töpfern. Das Atelier befindet sich in einem
Garten am Konermannweg 10, 48159
Münster und bietet kontinuierlich stattfin-
dende Werkstattkurse für Kinder und Ju-
gendliche. Für Erwachsene gibt es eben-
falls zahlreiche Angebote, wie Töpfern an
der Drehscheibe oder ein Zeichenkurs für
BeginnerInnen. www.Werkstatt-Kinder-
haus.de

E-Gitarrenlehrer (w/m) gesucht für Basics
und Erarbeitung bestimmter Songs von An-
fänger, leicht fortgeschritten gesucht.
Muss nicht professionell sein. Tel.
01779277690, gerne whatsapp

Workshop: Akkord – Skalen – Theorie! Der
Stoff aus dem eure Karriere ist. rodger-
rock022@gmail.com

Biete Gesangsunterricht! 0176-75889
928

Jobs/Biete
Stud. Aushilfen für Sleep-In Jungen (Diako-
nie) gesucht für Abend- und Nachtschich-
ten. 97429007 (ab 10.00/18.00). eMail:
sleep-in@diakonie-muenster.de

Service/Barista gesucht: Wir suchen für
unser neues Café-Konzept im Südviertel
Unterstützung. Weltoffen und herzlich.
TZ/VZ und studentisch. Wenn es dir Freu-
de macht Gäste zu haben, mit Menschen
zu kommunizieren und du Lust auf das The-
ma Kaffee hast, dann freuen wir uns von dir
zu hören. hello@coffee-elements.de

Das HELIOS Theater Hamm sucht Verstär-
kung in den Bereichen Organisation, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Tech-
nik. Es bietet eine unbefristete Tätigkeit in
Vollzeit in einem kreativen Arbeitsumfeld.
Weitere Infos zu den Stellenausschreibun-
gen gibt es unter www.helios-theater.de.
Kontakt zum HELIOS Theater: post@he-
lios-theater.de, 02381/926837

Burgercult und Currycult sucht Mitarbei-
ter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard un-
ter info@burgercult-currycult.de

Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in
Voll- und Teilzeit, gern auch Berufsanfän-

ger oder Wiedereinsteiger, tariflich orien-
tiertes Gehalt. Schickt eure Bewerbung an:
Care Aktiv, Biederlackweg 9a, 48167 Mün-
ster, info@care-aktiv.de

Jobs/Suche
Suche seriöse Stelle im Bereich Hauswirt-
schaft/Betreuung/Küche, Vollzeit / min-
destens 30 Stunden, in Lüdinghausen und
Umgebung. Kontakt: hauswirt-
schaft15@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Mix
Schneider Khali ändert Alles und verkauft
Herrenanzüge; Aegidiistr. 34 in MS. Tel.:
0251-20803350

Kunstpreis ,,CityARTists“ 2023 Mit dem
Förderprogramm ,,CityARTists“ schreibt
das NRW-Kultursekretariat zehn Preise für
bildende Künstlerinnen und Künstler aus.
Die Preisgelder werden als Stipendien ver-
geben und betragen jeweils 5.000 Euro.
,,CityARTists“ richtet sich an Bildende
Künstlerinnen und Künstler ab 50 Jahren,
die in den Sparten Malerei, Skulptur, (Vi-
deo-)Installation, zeitbasierte Medien und
Fotografie tätig sind. Die Ausschreibungs-
frist endet am 28. April  2023. Ausführliche
Informationen auf www.cityartists.de

Lesekreis in Gievenbeck, wir stellen vor
und lesen vor, was wir gerade gut finden.
info@lichtfarbenklang.de. 1 x monatlich,
kostenfrei bei leckerem Tee

Buchclub (klassische und zeitgenösische
Literatur) in Münster für Leser im Alter von
18 bis 40! Bitte anmelden unter wein-
gogh@gmail.com

Sprechstunde Klimaanpassung Mit dem
neuen Beratungsangebot ,,Sprechstunde
Klimaanpassung“ informiert die Stadt
Münster Bürgerinnen und Bürger über Fol-
gen des Klimawandels und gibt Tipps zur
Hitzevorsorge an Gebäuden, dem Spei-
chern von Regenwasser oder dem Verhal-
ten bei akuten Hitzewellen und Starkrege-
nereignissen. Die ,,Sprechstunde Klimaan-
passung“ ist montags von 14 bis 16 Uhr
sowie mittwochs zwischen 10 und 12 Uhr
unter Tel. 0 20 41 / 723 06 58 erreichbar.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.kli-
ma.muenster.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Ferienbetreuung 2023 Erste Anmeldun-
gen möglich. Die Stadt Münster bietet wie-
der Betreuung für Kinder der Grund- und
Förderschulen in den Oster-, Sommer- und
Herbstferien an. www.unser-ferienpro-
gramm.de/muenster

DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin Lenny
López tritt solo, im Duett (begleitet von ei-
nem Gitarristen) oder mit einer ihrer zwei
Bands auf: dem lateinamerikanische
Rhythmen zum Besten gebenden Mariachi-
Ensemble Huasteca sowie der groovigen
Funk, Jazz und Pop spielenden Formation
BePhunk. Alles ist möglich! Nähere Infor-
mationen und Terminanfragen unter
0178/9138223 (Markus) sowie unter
www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Kostenlose Konfliktlösung: Ich biete Ih-
nen ein kostenloses Mediationsverfahren
und begleite Sie allparteilich und empa-
thisch in der Lösungsfindung. 0174/390
5120

Kernkrach Schallplatten An- und Verkauf,
Hansaring 5 Fr.+Sa. 12-19 Uhr Münsters
schönster Plattenladen. Kommt vorbei!
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T H E A T E R

Ballonesk!
DIE KUNST DER STRASSE: »LA VIE« IM GOP-VARIETE

Hach! Nach Monaten voll Kälte
und Dauerregen sehnt man
sich, wieder im Freien sitzen

zu können, Flaneure zu beobachten
und Straßenkünstler zu bestaunen.
Das ist auch das Thema von La Vie:
Die Bühne als Straße – und Aktions-
fläche für allerlei Künstler. Das Licht
im GOP-Saal ist heller als sonst, um

das Spiel unter freiem Himmel nach-
zuahmen, im Hintergrund leuchten
großflächige Fotos von französi-
schen Altstadtgässchen und Laven-
delfeldern. Das jährliche Theaterfe-
stival von Avignon, das auch Zirkus-
künstler und Akrobaten von nah und
fern anzieht, mag hier Pate gestan-
den haben.

Belebt wird unsere Straße von ei-
nem fidelen Künstlervölkchen. Los
geht’s mit dem japanischen YoYo-
Weltmeister Naoto: Was der für
komplizierte Figuren mit zwei YoYos
gleichzeitig in hohem Tempo voll-
bringt, ist erstaunlich. Ebenfalls im
High-Speed-Bereich unterwegs ist
Thomas Janke mit seiner Jonglage

von Bällen, Leuchtscheiben und Keu-
len. Er ist Europameister, hat Me-
daillen diverser Zirkusfestivals abge-
räumt und sich alles im Selbststu-
dium beigebracht. Chapeau! Artistin
durch und durch ist auch die Spanie-
rin Ariadna, die im manns- bzw.
frau-hohen Cyr-Ring waghalsige Fi-
guren und Drehungen präsentiert.
Und dann erst ihr Kampf mit dem
Vertikal-Seil!

Der ,,echteste“ aller versammelten
Straßenkünstler ist wohl der franzö-
sische Kunstradartist Serge. Seine
Darbietung wirkt leichtgängig und
gut geölt, ist aber doch recht kompli-
ziert – er ,,reitet“ sein Bicycle in allen
erdenklichen Körperhaltungen und
bewahrt dabei immer das Auftreten
eines sommerlich korrekt gekleide-
ten Gentlemans. Es wäre sicher eine
Freude zu sehen, wie Serge in der
Fahrradstadt Münster mit den ein-
heimischen Radlern klarkommt…

Die Komik kommt natürlich auch
nicht zu kurz, dafür sorgen ein
Schwabe sowie das bayrische Musi-
kerduo Marchner & Lidl. Der Schwa-
be ist Tobi van Deisner und gehört zu
den besten Ballonkünstlern Europas.
Sein erster Auftritt mit dem Zurecht-
basteln einer Ballonfigur bei gleich-
zeitiger Bespaßung des Publikums ist
noch so eine Art Fingerübung, trotz-
dem bemerkenswert. Aber was er
dann nach der Pause mit und in ei-
nem riesigen Ballon macht, verraten
wir hier nicht. Crazy! Roland Tauber

Im Narrenkäfig
VERDIS »RIGOLETTO« IM GROSSEN HAUS

Gratis sind Rigolettos Späße als
wüster Hofnarr in Giuseppe
Verdis Oper: Alle Welt amü-

siert sich und ist bei übergriffigen
Launen des Herzogs von Mantua –
skrupelloser Machtmensch und
hemmungsloser Playboy – mit von
der Partie. In Verdis Hit-Opus instal-
liert eine High Society Gesetze über

Macht und Ohnmacht im Windschat-
ten verordneter Spaßorgien.

Auf der Bühne waren Glanz und
Gloria verbannt: Die Insel-Stadt
Mantua ist in allen Sozialetagen als
offener Karton mit Balkonen auf ei-
ner Drehbühne montiert. Einheits-
grau und Wellblechfassade in Fest-
saal, Kleinbürgerkaschemme wie

Elendsquartier, ein Glühbirnen-
kranz als Bühnenrahmen. Das Hof-
personal palavert maskiert hinter
monströsen Spaßfratzen: Mantua als
Narrenkäfig. Jede Kritik wird als
,,politisch“ diskreditiert, Aufruhr mit
Folter und Tod bestraft. Der am Büh-
nenrand platzierte Schminkraum
symbolisiert das Leben als verordne-

te Doppelexistenz: Einer wahren und
unwahren. Hier thronte der Herzog
mit Löwenmähne-Perücke als ver-
wahrloster Libertin, werden Masken
befragt und Demaskierte gefesselt.

Cordula Däupers Inszenierung
verfrachtet die Geschichte in eine
anonyme Hinterhofatmosphäre. Das
Drama entfaltet sich auf engstem
Raum, in nächster Nähe: Locker er-
klimmt der Herzog die Balkonfassa-
de, während ein Stockwerk tiefer der
Räuber Sparafucile im Koksrausch
schnarcht. Das rotierende Mantua-
Karussell läßt alle Obsessionen hem-
mungslos kollidieren: No way out!

Das wirkliche Ereignis aber sind –
die Sängerinnen und Sänger! Robyn
Allegra Parton demonstriert als Gilda
eine fabelhafte Stimme und souverä-
ne Technik: Dynamische Nuancen,
leichte Höhe (ein ,,es“ in alto!), gesti-
sches Profil. Einen heroischen Nar-
ren singt Johan Hyunbong Choi, mit
lyrischer Intensität und heikle Höhen
heldisch stemmend, ohne tragisches
Overacting. Garrie Davislim verkör-
pert einen auftrumpfenden ,,Herzog“
und Wioletta Hebrowska agiert
grandios als Maddalena. Ovationen
für hinreißend ausdruckvolle Ge-
sangsdarsteller! Günter Moseler
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.4. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

BD/DVD/Mediabooks von ,,Im
Westen nichts Neues“ & ,,Babylon“
And the Oscar goes to: Im Westen
nichts Neues! Die beeindruckende
Netflix-Spielfilmproduktion nach

dem Anti-Kriegs-Klassiker von Erich
Maria Remarque wurde zum besten
internationalen Film gewählt und er-

scheint jetzt als lim. Mediabook.
Im Rausch der Ekstase: Damien Cha-
zelle (La La Land; Whiplash) feiert
mit Babylon aufwändig inszeniert

und emotional wuchtig die Faszina-
tion des Kinos und schillernde Pracht
des Hollywood der Zwanziger Jahre.

Mitreißend und glamourös!

DVD/BDs von 
,,Triangle of Sadness“  & ,,99 Moons“

Goldene Palme in Cannes! Sehr klug
und sehr böse mischt Regisseur Ru-
ben Östlund (The Square) in Triangle
of Sadness Drama, Satire und Slap-
stick zu einer explosiven Melange

um Waffenhändler, Models, Oligar-
chen und ihre clevere Putzfrau...
Wenn Liebe sich in Obsession ver-
wandelt und eine Affäre auf eine

langfristige Beziehung trifft, gerät
das Leben schnell aus den Fugen: Im
klugen erotischen Drama 99 Moons
erforscht Regisseur Jan Gassmann

die Machtspiele sexueller Anziehung.

DVD/BDs von
,,Catch the fair One“ & ,,Call Jane“

Brachial und überzeugend: Im toug-
hen Actionthriller Catch the fair One
feiert die mehrfache Boxweltmeiste-
rin Kali Reis ihre Leinwandpremie-
re. Eine überaus düstere Thriller-
Offenbarung um Rache, Schmerz
und ohnmächtige Verzweiflung!

Chicago 1968: Die Vorstadt-Haus-
frau Jane findet in Call Jane keine

legale Möglichkeit, ihre Schwanger-
schaft abzubrechen. Hilfe sucht sie
bei einer geheimen Frauen-Organi-
sation... Nach wahren Begebenhei-

ten und aktueller denn je!

 DVD/BDs von  ,,Dancing Pina“ &
,,Der Russe ist einer, der Birken liebt“ 
Eine inspirierende Hommage an Pina
Bausch und ihr revolutionäres Tanz-
theater: Dancing Pina ist die hypnoti-
sierende und kraftvoll cineastische

Gegenüberstellung der spektakulären,
inspirierenden  Tanzprojekte  Iphige-
nie auf Tauris und Le Sacre du Prin-

temps auf zwei Kontinenten.
Mit rotziger Wucht und trotzdem enor-
mer Sensibilität überzeugt die Verfil-
mung von Olga Grjasnowas Bestseller
Der Russe ist einer, der Birken liebt
im Spannungfeld zwischen Selbstbe-
stimmung und Indentitätssuche einer

jungen Generation ,,mit Migrationshin-
tergrund.“ Wo sind meine Wurzeln?

DVD/BD/Mediabooks von
,,Made in Abyss 2.1“ & ,,Glorious“ 

Die zwölfteilige Fortsetzung der auf-
wändigen Anime-Serie Made in Abyss:

Die Goldene Stadt der sengenden
Sonne führt uns im ersten Teil der

zweiten Staffel in das legendäre unter-
irdische Höhlensystem, das von wun-
dersamen Kreaturen bewohnt wird

und mysteriöse Relikte verbirgt.
Ein großartiger Horrorfilm mit beißen-
dem Humor und unheimlichen Tenta-
keln: Glorious wirkt wie ein Albtraum

voll ekligem Glibber. Ein cleveres
Splatstick-Kammerspiel im Geiste von
H.P. Lovecraft, Kubrick & Cronenberg!

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 933

Unserem Uni-Rektor reicht’s! Es regnet inflationär Ein-

ser-Abis an Münsters Gymnasien, aber die Erstis beherr-

schen weder ausreichend Rechtschreibung noch Grund-

rechenarten. Worüber wundert sich der Mann eigentlich?

Glaubt irgendwer, es gibt so viele Einser-Abis, weil die

Schüler schlauer geworden wären? Grund 1 ist eine spür-

bare Niveau-Absenkung, weil ja niemand ,,benachteiligt“

werden soll. Grund 2 ist, dass kein Lehrer Bock hat, sich

mit ehrgeizigen Eltern anzulegen, die in Münster auch

noch oft selbst Lehrer oder Rechtsanwälte sind. Dann

kriegen Malte und Jacqueline eben ihre Eins, obwohl sie

doof sind, wie’n Meter Feldweg. Das Kind muss ja unbe-

dingt studieren!

# 934

Big Drama: Til Schweiger will nicht im Münster-Tatort

mitspielen. Oh

weh und ach und

große Noth! Als

was auch? Als

Knallcharge mit

Torte im Ge-

sicht? Da ist ja

sogar  der  Olli  Pocher  ein besserer  Schauspieler…
# 935

Apropos TV-Kommissare: Münster-Tatort und Wilsberg

parallel mit dem gleichen Sujet: Mordstory um Influencer-

innen. Haben die sich abgesprochen? Thematisch sind

wir in Münster damit megaweit vorne. Anbieter von

Ringlichtern und Selfiesticks können sich sicher freuen:

Wäre nicht überraschend, wenn der ,,Ovinator“ im Netz

Gesellschaft  bekäme...

# 936

Abt. Weltstadt Münster: ,,Bestseller-Roman von Juli Zeh

macht einen Schlenker nach Münster!“, jubelt die Lo-

kalpresse. Merke: Ohne Münster wäre das Buch natürlich

niemals Bestseller geworden, logisch. Aber das ist noch

gar nichts: Das epochale Werk ,,Die strahlenden Hände“

(erschienen 1984) von Schundschreiber Konsalik spielt

komplett in Münster und im Münsterland! Ja, die Wiege

der  Literatur  steht  an  der  Aa.

# 937

Aus unserer Rubrik Der Münsterllon

Nacktbürgermeister – Städtische Stelle vermittelt zwi-

schen Gastronomen und Nudisten +++ Münsteraner

Doom – Egoshooter spielt in katholischer Kathedrale +++

Masse-Mathe – Physikalisches Gewicht lässt sich in Ge-

heimsprache  hamel  jovel  berechnen.
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